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Getreidefelder abgeerntet
Am Wochenende waren die letzten Mähdrescher, wie hier bei Wendels-
heim, unterwegs und haben die diesjährige Getreideernte eingefahren.

Auch an vielen Orten war die Rundballenpresse bereits im Einsatz und 
hat das Stroh gepresst.
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Urlaubszeit ist Reisezeit - Aber bitte Vorsicht vor Dieben -

Endlich ist der langersehnte Zeitpunkt gekommen, um in den wohlverdienten Urlaub zu starten. Wer denkt aber in 
der Urlaubsstimmung noch an die Risiken, die damit verbunden sind. Doch genau diese Sorglosigkeit wird von Die-
ben bei jeder sich bietenden Gelegenheit ausgenutzt. Deshalb sollten Sie, egal mit welchem Verkehrsmittel Sie Ihre 
Urlaubsreise antreten, einige Verhaltensregeln beachten.
Hier einige Tipps. damit die „schönsten Stunden des Jahres“ nicht zum Alptraum werden:
Vor dem Urlaub
Bitten Sie Nachbarn, Bekannte oder Verwandte während Ihrer Abwesenheit nach Ihrer Wohnung oder Haus zu sehen.
Während der Reise
Lassen Sie keine Wertgegenstände wie Schmuck, Kameras oder Zahlungsmittel unbeaufsichtigt liegen. Tragen Sie Bargeld, 
Kreditkarten und sonstige Zahlungsmittel sowie Papiere am Körper.
Verschließen Sie, auch bei kurzer Abwesenheit, ihr Fahrzeug ordnungsgemäß und achten Sie besonders auf Ihren Fahrzeug-
schlüsse.
Am Urlaubsort
Deponieren Sie bei der Ankunft alle Dokumente und Wertsachen im Tresor des Hotels. Tragen Sie nur den Tagesbedarf an 
Bargeld und Schecks bei sich (direkt am Körper) und zeigen Sie möglichst wenig davon.
Behalten Sie beim Bezahlen Ihre Kreditkarte im Auge (Kopiergefahr!) und achten Sie darauf, dass Sie ihre eigene zurücker-
halten.
Tauschen Sie Ihr Bargeld nur in Geldinstituten gegen die Fremdwährung ein, denn nur da sind Sie sicher vor Falschgeld.
Tragen Sie zum Schutz vor motorisierten Straßenräubern Handtaschen und Kameras am Schulterriemen und „eingeklemmt“ 
auf der Seite, die von der Straße abgewandt ist.
Transportieren Sie nie für Unbekannte aus Gefälligkeit Päckchen oder andere Gegenstände, Sie könnten unbewusst zum 
„Rauschgiftkurier“ werden.
Sollten Sie weitere Fragen haben, können Sie sich an die Polizeilichen Beratungsstellen der Polizeipräsidien oder an Ihre 
Polizeidienststelle wenden.
ln diesem Sinne wünschen wir Ihnen einen schönen und erholsamen Urlaub.

Ihre Verbandsgemeindeverwaltung
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Notrufe

■■ Feuerwehr
Notruf.............................................................................................112

■■ Polizei
Notruf.............................................................................................110
Polizei Wörrstadt...........................................................06732/911100

Bereitschaftsdienste

■■ Ärztlicher Notdienst
Für die Ortsgemeinden Wonsheim, Stein-Bockenheim und Wen-
delsheim zuständig:
Ärztliche Bereitschaftsdienstzentrale im DRK Krankenhaus Alzey, 
Kreuznacherstr. 7-9 in 55232 Alzey
Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Für die Ortsgemeinden Eckelsheim, Siefersheim, Wöllstein, 
Gumbsheim zuständig:
Ärztliche Bereitschaftsdienstzentrale Diakonie Bad Kreuznach, 
Ringstr. 64 in 55543 Bad Kreuznach
Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Für Gau- Bickelheim zuständig:
Ärztliche Bereitschaftsdienstzentrale im Heilig-Geist-Hospital Bingen, 
Kapuzinerstr. 19 in 55411 Bingen
Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag und Donnerstag, 19.00 Uhr bis Folgetag, 07.00 Uhr
Mittwoch, 14.00 bis Donnerstag, 07.00 Uhr
Freitag, 16.00 Uhr bis Montag, 07.00 Uhr
Bei akuten lebensbedrohlichen Notfällen, wie starken Herzbeschwer-
den, Bewusstlosigkeit oder schweren Verbrennungen, muss direkt der 
Rettungsdienst unter der Nummer 112 angefordert werden.
Nähere Informationen siehe www.kv-rlp.de/260557

■■ Krankenhäuser
Diakonie Bad Kreuznach 0671/6050
St. Marienwörth Bad Kreuznach 0671/3720
Klinitel Gensingen 06727/8900
Giftinformationszentrale Mainz 06131/19240
DRK Krankenhaus Alzey 06731/4070

■■ „Helfer vor Ort“ 
First Responder-Einheit
Notruf über die Rettungsleitstelle: Telefon 19222 oder auch über die 112
Bereitschaftszeiten:
Frw. Feuerwehr Stein-Bockenheim
Unter der Woche von 18.00 - 06.00 Uhr 
Am Wochenende und an Feiertagen 24 Stunden
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. Ortsverein Wöllstein
Unter der Woche von 19.00 bis 06.00 Uhr
Am Wochenende und Feiertagen 24 Stunden

■■ Kinderärzte Notdienst
im Diakonie Krankenhaus Kreuznacher Diakonie (4. OG)
Ringstraße 64, 55543 Bad Kreuznach
Sprechstunden: Mittwoch, 16.00 - 18.00 Uhr
Wochenende/Feiertage, 09.00 - 12.00 Uhr / 16.00 - 18.00 Uhr
Telefon: 0671/605-2401
Geänderte Öffnungszeiten an Heiligabend und Silvester 09.00 - 
12.00 Uhr / 14.00 - 16.00 Uhr.

■■ Zahnärztlicher Notfalldienst 
im Kreis Alzey

01805/666007 (0,12 € à Minute)
an Wochenenden und Feiertagen
Der für dringende Fälle eingerichtete Wochenend-Notfalldienst 
beginnt Samstag um 08.00 Uhr und endet Montag um 08.00 Uhr. An 
Feiertagen wird analog verfahren.

■■ Apothekennotdienst-Regelung 
in Rheinland-Pfalz

Ansage des Apothekennotdienstes über landeseinheitliche Rufnummer: 
01805-258825-PLZ

- also zum Beispiel 01805-258825-55597 für Wöllstein -
Kosten aus dem deutschen Festnetz 0,14 €/Min., Mobilfunk-Preise 
abweichend (max. 0,42 €/Min.)

Anzeige der notdienstbereiten Apotheken im Internet unter 
www.lak-rlp.de
Die aktuellen Notdienste werden auch an der Apotheke ausge-
hängt.

■■ Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Heinz Bohn, Tierarzt, In der Krummgewann, 55597 Wöllstein, Telefon 
06703/4646.

Bürgerservice

■■ Rufbereitschaft Wasserversorgung
Für alle Ortsgemeinden zuständig: Wasserversorgung Rheinhessen-
Pfalz GmbH, Rheinallee 87, Bodenheim, Tel. 06135/6500.
Der Anruf wird über eine Rufweiterschaltung an den zuständigen 
Meister weitergeleitet.

■■ Rufbereitschaft Abwasserbeseitigung
während der Dienststunden 06703/ 30240 oder 3020, nach Dienst-
schluss und am Wochenende 0175/7287265
Der Bereitschaftsdienst ist nur für Störungen an Hauptkanälen, 
Abwasserpumpstationen, Kläranlage, usw. zuständig.
Bei Verstopfungen an Hausanschlussleitungen (auch im Straßenbe-
reich) wenden Sie sich an entsprechende Fachfirmen, die Sie unter 
der Rubrik „Grubenentleerung“ im Branchenfernsprechbuch finden.

■■ Rufbereitschaft Strom/Erdgasversorgung
Strom (für alle Ortsgemeinden): 
EWR-Störungsdienst 	 Tel. 0800 1848800 
Gas (für die OG-Gau-Bickelheim):
EWR-Störungsdienst	 Tel. 0800 1848800
(für alle übrigen Ortsgem.):
RWE Westnetz	 Tel. 0800 0793427

■■  Wertstoffhof 
Der Wertstoffhof Wöllstein, Ostdeutsche Straße (auf dem Gelände der 
Raiffeisenwarengenossenschaft), hat folgende Öffnungszeiten:
1. März bis 30. Sept., dienstags u. donnerstags 16 bis 18 Uhr
1. Okt. bis 28./29. Febr., dienstags u. donnerstags 15 bis 17 Uhr
ganzjährig samstags 08.00 bis 12.00 Uhr.

■■ Abfahrtszeiten des VG-Busses
jeweils mittwochs
Hinfahrt nach Wöllstein:
08.05 Uhr 	 Gau-Bickelheim - Rathaus, Am Römer 4
08.15 Uhr	 Eckelsheim - Bushaltestelle Ortsmitte
08.20 Uhr 	 Wendelsheim - Rathaus
08.25 Uhr	 Wonsheim -Rathaus
08.30 Uhr	 Stein-Bockenheim - Rathaus
08.35 Uhr	 Siefersheim - Bushaltestelle Ortsmitte
Rückfahrt:
09.55 Uhr	 Gau-Bickelheim
10.15 Uhr	 Eckelsheim
	 Siefersheim
	 Wonsheim
	 Stein-Bockenheim
	 Wendelsheim
Hin- und Rückfahrt von/nach Gumbsheim nach Bedarf, telef. Anmel-
dung unter 06703/1307

■■ Zuständige bev. Bezirksschornsteinfeger 
für die Gemeinden Wöllstein, Gumbsheim, Eckelsheim, Siefers-
heim, Wonsheim, Stein-Bockenheim
Hermann Müller, Keltenstraße 3, 55597 Wöllstein
Tel. 06703/4945, Fax 06703/4935
Email woellsteiner-feger@t-online.de
für die Gemeinde Wendelsheim
Karl Reimann, Im Rosengarten 7, 55595 Mandel
Tel. 0671/34656
Email KarlReimann@gmx.de
für die Gemeinde Gau-Bickelheim und Wöllstein
Jonas Schimsheimer, Neupforte 14, 55291 Saulheim
Tel. 06732/2737130
schimsheimer@web.de 
Mobil 0151/54 87 48 28 

■■ Bezirksbeamter Polizeiwache 
Sprechstunde: donnerstags von 16 Uhr bis 18 Uhr in der Verbandsge-
meindeverwaltung, Zimmer E 04, Tel. 06703/30212. 
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■■ Schiedsmann
Sprechstunden des Schiedsmannes Herrn Franz-Josef Lenges finden 
jeweils am 1. und 3. Donnerstag im Monat zwischen 16.00 und 18.00 
Uhr im Besprechungsraum im 1. OG der Verbandsgemeindeverwal-
tung statt.
Anmeldungen bitte unter Tel. 06703-302-0 oder privat 06703-1444. 
Stellvertreter Walter Simon, Tel. 015202853468.

■■ Gleichstellungsbeauftragte
Sprechstunde von Isabell Steinle findet am 2. Donnerstag im Monat 
statt, 17.00 bis 18.00 Uhr in der Verbandsgemeindeverwaltung, 
Tel. 06703/302-0, E-Mail: gleichstellung.steinle@gmail.com

■■ Schulen
Realschule plus Rheinhessische Schweiz Wöllstein
Schulleiterin: Elena Seiler
Schulrat-Spang-Straße 7-9, 55597 Wöllstein, Tel. 06703 / 93040, 
realschuleplus@woellstein.de
http://www.realschuleplus-woellstein.de

Grundschule „St. Martin“ Gau-Bickelheim
Schulleiterin: Sonja Eschenauer
Pestalozzistraße 5, 55599 Gau-Bickelheim, Tel. 06701 / 2892, 
gs-gaubickelheim@woellstein.de
http://www.gs-gaubickelheim.de

Grundschule „Am Martinsberg“ Siefersheim
Schulleiterin: Christiane Hasselberg
In der Heidenhecke, 55599 Siefersheim, Tel. 06703 / 1663, 
gs-siefersheim@woellstein.de, http://www.gs-siefersheim.de

Grundschule „Am Appelbach“ Wöllstein
Schulleiterin: Andrea Seelig
Eleonorenstraße 83, 55597 Wöllstein, Tel. 06703 / 301426, 
gs-woellstein@woellstein.de
http://www.gs-wöllstein.de

■■ Bücherschrank Wonsheim
Der öffentliche Bücherschrank der Verbandsgemeinde Wöllstein 
befindet sich am Rathaus Wonsheim und ist jederzeit zugänglich und 
benutzbar. Der Schrank ist mit unterschiedlichster Literatur gut gefüllt, 
es können Bücher entnommen und neue eingestellt werden.

■■ Landesamt für Soziales, Jugend und  
Versorgung

Sprechtage in der Verbandsgemeinde Wöllstein
Die Sprechtage finden alle 2 Monate statt und zwar in den Monaten 
Januar, März, Mai, Juli, September und November jeweils am 2. Mitt-
woch in der Zeit von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr. Telefonische Anmeldung 
und Terminvergabe unter 06703/3020.
An den gleichen Tagen findet nachmittags in der Zeit von 14.00 Uhr 
bis 16.00 Uhr der Sprechtag bei der Verbandsgemeindeverwaltung 
Bad Kreuznach, Rheingrafenstraße 2, 55543 Bad Kreuznach statt, der 
auch von Bürgern aus der Verbandsgemeinde Wöllstein in Anspruch 
genommen werden kann.
Anmeldung unter Tel. 0671/91-0 oder -14. 

■■ Ev. Sozialstation Wörrstadt-Wöllstein
Häusliche Krankenpflege und Hauswirtschaftliche Versorgung
Die Zentrale in Wöllstein, Schulrat-Spang-Straße 2, ist montags bis 
freitags, von 08.00 bis 17.00 Uhr oder nach Vereinbarung geöffnet. 
Anschließend ist eine Rufumleitung geschaltet.
Telefon-Nr.: 06703/9111-0, Fax: 06703/9111-20
E-Mail-Adresse: kontakt@sozialstation-woerrstadt-woellstein.de, 
Internet: www.sozialstation-woerrstadt-woellstein.de
Kostenlose Sozialberatung und Hilfe bei Antragstellung
Ansprechpartnerin: Lioba Baumeister, Tel.: 06703/9111-17. E-mail: 
lbaumeister@sozialstation-woerrstadt-woellstein.de

■■ Seniorenbegegnungsstätte „Haus Katha-
rina“

mit Betreuung von Montag bis Freitag 08.00 -17.00 Uhr
Max-Planck-Str. 13 in Gau-Bickelheim
Weitere Information unter  Tel. 06703 - 91 11 - 0 

■■ Caritaszentrum Alzey
Beratung für Frauen in Schwangerschaft und Notsituationen
Termine nach Vereinbarung Tel. 06731/941597
Haus- und Familienpflege Tel. 06731/941598
Betreuungsangebot in der Sonnenblume, donnerstags von 13.30 - 
18.00 Uhr, Niedergasse 2, Erbes-Büdesheim

■■ Sozialpsychiatrischer Dienst
des Gesundheitsamtes der Kreisverwaltung Alzey-Worms, An der 
Hexenbleiche 36, Alzey. Beratung und Betreuung psychisch kranker 
Menschen und deren Kontaktpersonen.
Information und Terminvereinbarung: Montags bis freitags von 08.30 - 
12.00 Uhr, Tel. 06731/408-6011 u. 6012.
Sprechstunde für Bürger der Verbandsgemeinde Wöllstein: Jeden 
1. Montag im Monat von 13.00 - 15.00 Uhr in der Evangelischen 
Sozialstation Wörrstadt-Wöllstein in Wöllstein, Schulrat-Spang-Str. 
2. Anmeldung möglich, aber nicht notwendig unter der Rufnummer 
06731 / 408-6062.

■■ Ambulanter Hospizdienst
Der Hospizdienst engagiert sich für Menschen in der letzten Lebens-
phase und für deren Angehörige. Wir arbeiten ehrenamtlich und jeder 
kann den Dienst kostenlos in Anspruch nehmen ohne Ansehen der 
Konfession, der Kirchenzugehörigkeit oder der Nationalität.

Soziale DienSte

Einsatzleitung: 
-	 für die Pfarrgruppe Wißberg:
	 Marianne Groben, Burggasse 24, 55599 Gau-Bickelheim, 
	 Tel.: 06701/573
-	 für die Pfarrgruppe Rheinhessische Schweiz:
	 Margot Haubs, Römerring 4, 55597 Wöllstein, Tel. 06703/960379.

■■ Arbeiterwohlfahrt
Altenhilfe - Mobiler Sozialer Hilfsdienst - Krankenpflege - Haus- und 
Familienpflege - Erholung- Jugendarbeit und Beratung - Kleiderkammer.
AWO-Sozialstation
Schwerstkrankenpflege, Pflege behinderter und alter Menschen, 
Behandlungspflege, Familienpflege, Pflegeeinsätze (nach § 37 III 
SGB IX).
Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Alzey-Worms e.V., Hellgasse 20 
55232 Alzey, Telefon 06731/7800
Ortsvereine:
Wendelsheim: 1. Vors. Karl Walther, Am Pfortweg 1 Tel. 06734/8736, 
Fax 962450, awowalther@aol.com
Verleih von Kinder-Hüpfburgen, Senioren-Nachmittage, Senioren-
Tanzgruppe, Senioren-Gymnastik, Senioren-Singgruppe
Wöllstein: 1. Vors. Elsbeth Horn, Flonheimer Str. 21, Tel. 06703/1668,
- Verleih von Rollstuhl, jeden 1. Mittwoch im Monat Seniorentreffen: 
14:30 Uhr im Raum der Verbandsgemeinde, Bahnhofstraße
Wonsheim: 1. Vors. Emmi Schön, Am Sonnenberg 7, 
55599 Wonsheim, Tel. 06703/2525.
Verleih von Rollstühlen, Seniorennachmittage, Notruf-Geräte. 
Altkleider können in Alzey in der Schlossgasse bei der AWO abgege-
ben werden.
Leider können wir Entrümpelungen, Altkleiderabholung usw. nicht 
mehr leisten bzw. lagern.
Soniorenzentrum Wörrstadt, Humboldstraße 3, 55286 Wörrstadt, 
Telefon: 06732/9140, Fax 06732/914199
seniorenzentrum.woerrstadt@awo-rheinland.de

■■ Diakonisches Werk
Telefon 06731/9503-0
Fax 06731/950311
Email dw-alzey@dwwa.de
Erziehungsberatung, Jugendberatung, Suchtberatung Schwangeren-
beratung, Lebensberatung, Erholungshilfe
Treffen von Selbsthilfegruppen im Bereich der Suchtkrankenhilfe:
montags: Freundeskreisgruppe für Betroffene 19.30 - 21.00 Uhr
1. und 3. Mittwoch im Monat: Selbsthilfegruppe für Angehörige 
19.30 - 21.00 Uhr
mittwochs: Freundeskreis für Betroffene und Angehörige
19.30 - 21.00 Uhr in Wörrstadt, Herrmannstr. 45 (Ev. Gemeindehaus)
Männerrunde
Gesprächskreis für Männer zu Alltagssorgen, Lebenskrisen, 
Partnerschaft, Familie, Beruf…
donnerstags alle 14 Tage in geraden Kalenderwochen 
19.00 - 21.00 Uhr

■■ Notruf und Beratung für vergewaltigte 
Frauen und Mädchen

Mainz, Walpodenstr. 10, 55116 Mainz, Tel. 06131-221213, 
Fax: 06131-229222, E-Mail: notruf@frauenzentrum-mainz.de
web. www.frauennotruf-mainz.de
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Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere All-
gemeinen Geschäftsbedingungen und die zur Zeit gültige Anzeigen-
preisliste. Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemei-
nen Geschäftsbedingungen. Namentlich gekennzeichnete 
Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der Redak-
tion wieder. Bei Nichtlieferung ohne Verschulden des 
Verlages oder infolge höherer Gewalt, Unruhen, Stö-
rung des Arbeitsfriedens, bestehen keine Ansprüche 
gegen den Verlag.
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■■ Jugend- und Drogenberatungsstelle
Die Jugend- und Drogenberatungsstelle befindet sich in der Schloß-
gasse 11, 55232 Alzey, Tel.-Nr. 06731/1372 und 7689, Öffnungszeiten 
sind Mo. - Do. 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr, Fr. 09.00 - 
12.00 Uhr und nach Vereinbarung.

■■ ILCO-Gruppe
Die Selbsthilfegruppe für Menschen mit künstlicher Harn- und Darm-
ableitung trifft sich jeden vierten Donnerstag eines Monats, um 16.00 
Uhr, in Bad Kreuznach, im Krankenhaus St. Marien-Wörth Cafeteria 
der Bediensteten.
Ansprechpartner: Dieter Kaul, Hauptstraße 50a, 55546 Hackenheim, 
Tel. 0671/66073.

■■ Sozialverband VdK - Kreisverband Alzey
Schwerpunkte unserer sozialrechtlichen Hilfe Renten- und Schwerbe-
hindertenrecht, Kranken-, Unfall- und Arbeitslosenversicherung, Pfle-
geversicherung, Alten- und Sozialhilfe, Soziales Entschädigungsrecht, 
Patientenschutz und Patientenberatung usw.
Rodensteiner Straße 3, Alzey
Sprechstunden: 
Montag 08.30 - 12.00 und 14.00 - 18.00 Uhr, Donnerstag 08.30 bis 
12.00 Uhr und nach Vereinbarung
Tel.: 06731/548797-0 und Fax 06731/548797-90
Ortsverband Gau-Bickelheim: Tel. 06701/7404
1. Vorsitzender Wilhelm Inboden, Kreuzgasse 7
Ortsverband Wöllstein: Tel. 06703/305875 und 847
1. Vorsitzender Heinrich Frohnhöfer, Kreuzstraße 23

■■ Jugendscouts im Landkreis Alzey-Worms
Kostenfreie Sprechstunde für Jugendliche unter 25 Jahren Beratung 
zu allen Fragen der Ausbildung, Arbeit, ALG I/II, Bewerbungshilfen, 
allgemeine Lebensberatung ... Wir zeigen Dir Wege durch das Laby-
rinth der Möglichkeiten! Verbandsgemeinde Wöllstein: Bahnhofstr. 10, 
VG Verwaltung, 1. Stock, jeden 2. + 4. Donnerstag im Monat, 14.00 
- 16.00 Uhr, Beratung durch Bernhard Leopoldt, Dipl.-Sozialpäda-
goge Termine nach Vereinbarung: Mobil: 0172 74 86 828 jugends-
couts@alzey-worms.de, Träger: Kreisverwaltung Alzey-Worms, Abt. 5 
Jugend und Familie
Das Projekt wird von EU, ESF, Land Rheinland-Pfalz, Kreis und Job-
center Alzey-Worms finanziert.

■■ Frauenselbsthilfe nach Krebs e.V.
Treffen jeden 1. Mittwoch im Monat 18 Uhr im Mehrgenerationenhaus, 
Haus der Familie, Schloßgasse 13, 55232 Alzey, Kontakt: Tel. 06731-
8923053 E-Mail: marita.debnar-fsh@gmx.de

■■ Selbsthilfegruppe für Menschen mit 
Depressionen

Mehrgenerationenhaus, Schlossgasse 13, Alzey
Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat 19.00 – 21.00 Uhr.
Informationen beim Sozialpsychiatrischen Dienst des Gesundheits-
amtes der Kreisverwaltung Alzey-Worms unter der Rufnummer.06731 
/ 408-6121 

■■ Fibromyalgie-Selbsthilfegruppe Alzey und 
Umgebung

Treffen jeden 1. Mittwoch (Werktag) im Monat
Mittagsgruppe 15.00 bis 17.00 Uhr, Abendgruppe 18.00 bis 20.00 Uhr 
i. der Ev. Sozialstation Alzey, Josselinstr.3 (unbedingt vor Erstbesuch 
anmelden)
Kontakt:
Daniela Destradi............................................................06241-594675
M. Rothenmeyer............................................................06734-961177

■■ Wöllsteiner Tischlein e.V.
Bahnhofstr. 1, 55597 Wöllstein
Ausgabe von Lebensmitteln an bedürftige Menschen
Öffnungszeit: mittwochs von 09.00 Uhr - 11.30 Uhr
Kontakt: Stegemann-Krüger.........................................06703-961527
e-mail: woellsteiner.tischlein@gmail.com
Ausgabe und Annahme von Kleidung:
Kleiderkammer
Joséphine Mouangue Mpondo-Helten..............................06703-4038
Öffnungszeit: dienstags Annahme von 14.00 - 18.00 Uhr
Ausgabe von 16.00 - 18.00 Uhr
Adresse: Turnhalle Realschule Plus, Schulrat-Spang Straße 7-9 in 
55597 Wöllstein

■■ Pflegestützpunkt Wörrstadt-Wöllstein
Pflegestützpunkt Wörrstadt/Wöllstein Kostenlose und trägerneutrale 
Beratung für hilfe- und pflegebedürftige Menschen und deren Angehö-
rige. Hausbesuche möglich. Rheingrafenstraße 4-6, 55286 Wörrstadt.
Ansprechpartner:
Frau Sabine Theis, Tel.: 06732/932 94 84,
E-Mail: sabine.theis@pflegestuetzpunkte.rlp.de,
Frau Sonja Hill, Tel.: 06732/932 94 95,
E-Mail: sonja.hill@pflegestuetzpunkte.rlp.de.
Sprechstunde nach vorheriger telefonischer Anmeldung. Jeden 1. 
Dienstag im Monat von 09:30 Uhr - 11:00 Uhr im Haus der Begeg-
nung, Alzeyer Straße 18, 55597 Wöllstein.

■■ ZEITBANK Wöllstein und Umgebung e.V. 
„Zeit geben und Zeit nehmen“ 
Die Mitglieder der Zeitbank unterstützen sich gegenseitig. 
Wir informieren Sie gerne. 
Telefon: 06703 - 30 79 30 Frau Kämmerer oder 
Telefon: 06703 - 3101 Frau Brandt 
E-Mail: Zeitbank@gmx.de 

■■ Gemeindeschwester plus
Sie sind über 80 Jahre alt und brauchen noch keine Pflege? Sie 
möchten ihre Selbständigkeit und Gesundheit so lange wie möglich 
erhalten? Ihnen bei Ihren Wünschen, Sorgen und Bedarfen zu helfen 
und Sie über Unterstützungs- und Freizeitangebote zu informieren ist 
meine Aufgabe! Als „Kümmerer“ vor Ort, besuche ich Sie gerne bei 
Ihnen zu Hause. Denn auch Fürsorge ist Vorsorge!
Maria Di Geraci-Dreier
Pflegestützpunkt Wörrstadt-Wöllstein
Rheingrafenstraße 4-6, 55286 Wörrstadt
Telefon: 06732 / 933 6870
Mobil: 0175 / 116 8907
digeraci-dreier.maria@alzey-worms.de

■■ Weisser Ring e.V.
Wir helfen Kriminalitätsopfern - Außenstelle Worms / Landkreis Alzey 
Tel.: 0151 5127 8604 E-mail: weisser-ring.az-wo@hoeding.net
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Verbandsgemeinde
Wöllstein
Bürgermeister Gerd Rocker
Bahnhofstraße 10 oder Postfach 45, 55597 Wöllstein
Tel. 06703/302-0, Fax 06703/302-14
E-Mail VG-Verwaltung: info@vg-woellstein.org
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@vg-woellstein.org
Sprechstunden: montags - freitags 8.00 bis 12.00 Uhr
                           donnerstags 14.00 bis  18.00 Uhr
www.woellstein.de

Nichtamtliche Mitteilungen

Redaktionsschluss
Die nächste Ausgabe unseres Nachrichtenblattes Wöllstein aktu-
ell erscheint am 03.08.2017.
Redaktionsschluss ist am 27.07.2017 um 16.00 Uhr.

Wir gratulieren
ln der Zeit vom 28.07.2017 bis 03.08.2017 feiern nachstehend aufge-
führte Bürger der Verbandsgemeinde Wöllstein, die 70 Jahre und älter 
werden, ihren Geburtstag:
28.07.2017 	 Faßbinder, Gottfried	 71 Jahre
	 55599 Gau-Bickelheim,
	 Burggasse 18
28.07.2017 	 Sakwerda, Gerlinde	 71 Jahre
	 55597 Wöllstein, Villastraße 1
31.07.2017 	 Hempel, Wolfgang	 70 Jahre
	 55597 Wöllstein, Scheurebenweg 10
01.08.2017 	 Barlak, Fatma	 75 Jahre
	 55599 Gau-Bickelheim,
	 Wöllsteiner Straße 12
03.08.2017 	 Heblich, Elisabeth	 88 Jahre
	 55234 Wendelsheim, Am Berg 8

Silberne Hochzeit
31.07.2017	 Eheleute
	 Iris u. Eckhard Kiefer
	 55597 Wöllstein, Marktstraße 27

Feuerwehrnachrichten

Freiwillige Feuerwehr Siefersheim
Einladung zur Feuerwehr-Dienstversammlung

Die Feuerwehr-Dienstversammlung findet am Dienstag, dem 22. 
August 2017 um 19.00 Uhr in das Feuerwehrgerätehaus Siefers-
heim, statt. Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
TOP 1 	 Wahl eines Wehrführers / einer Wehrführerin
TOP 2 	 Wahl eines stellvertretenden Wehrführers / einer 

stellvertretenden Wehrführerin
TOP 3 	 Verschiedenes
gez. 	 gez.
Gerd Rocker 	 Jens Castor
Bürgermeister	 stellv. Wehrführer

Jugendfeuerwehr & Bambinis
Übungstermine der Jugendfeuerwehren in der VG

Mitmachen kann jeder, der min. 10 Jahre alt ist und Spaß daran hat, 
gemeinschaftlich was zu bewegen.
Übungen finden zur Ferienzeit meist nicht statt, bitte vorher informie-
ren. Auch können Uhrzeiten bei Bedarf abweichen.
Eckelsheim
Freitag, 18:00 - 20:00 Uhr
Ansprechpartner: Yves Graf (0177-5138133)
Gau-Bickelheim
Montag, 18:00 - 19:00 Uhr
Ansprechpartner: Alexander Vollmer (0179-8563919)
Siefersheim
Freitag, 18:00 - 19:30 Uhr
Ansprechpartner: Lukas Ebling (0178/ 1670320)
Stein-Bockenheim
Donnerstag, 18:00 - 19:30 Uhr
Ansprechpartner: Werner Spanier (0175-7011949)
Wendelsheim
Freitags von 18.15 Uhr - 19.45 Uhr
Ansprechpartner: Noah Krüger Mobil: 0176 7742 3205
Michael Groß Mobil: 0175 4858450
Wöllstein
Freitag, 18:00 - 19:30 Uhr
Ansprechpartner: Sven Beatzel (0173-4936556)
Wonsheim
Freitag, 17:15 - 19:00 Uhr
Ansprechpartner: Matthias Müller (0151 46595112)

Hiermit möchten wir Sie ausdrücklich darauf hinweisen, dass 

ab Freitag, den 18.08.2017 

das Einsenden von Mitteilungen ins Amtsblatt „Wöllstein aktuell“ über die 
E-Mail Adresse amtsblatt@vg-woellstein.org nicht mehr berücksichtigt 
wird.

Das Einstellen von Mitteilungen ist dann nur noch im CMS-Portal des 
Linus Wittich Verlages unter www.wittich.de möglich. 

Wir bitten um Beachtung.
Ihre Redaktion

Wichtiger Hinweis
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Feuerwehr Vorbereitungsgruppe (Bambinis)
Die „Bambinis“ ist eine Vorbereitungsgruppe für alle kleinen Feuer-
wehr interessierten von 6 bis 10 Jahren.
Übungen finden zur Ferienzeit meist nicht statt, bitte vorher informie-
ren. Auch können Uhrzeiten bei Bedarf abweichen.
Eckelsheim
Montag, 17:00 - 19:00
Ansprechpartner: Jürgen Graf (0157-87174926)
Siefersheim
Freitag, 17.00 - 18:30 Uhr
Ansprechpartner: Natascha Winter (0174/ 2142517)
Stein-Bockenheim
Donnerstag, 17:30 - 18:30 Uhr in ungeraden Wochen
Ansprechpartner: Werner Spanier (0175-7011949)
Wöllstein
Mittwoch, 17:00 - 18:30 Uhr in geraden Wochen
Ansprechpartner: Sabrina Seewald (0177-8252082)
Wonsheim
Mittwoch, 16:00 - 18:00 einmal im Monat.
Ansprechpartner: Nicole Wiesel (0160-94860901)
Die Jugendwarte freuen sich auf euch.

EckElshEim
Ortsbürgermeister Hans Friedrich Bäder
Bellerkirchstr. 19, 55599 Eckelsheim
Tel. 06703/300676 oder 06703/1574 (privat)
E-Mail: rebschule@villa-baeder.eu
Sprechstunde: montags von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr
www.eckelsheim.de

Amtliche Bekanntmachungen

Einladung zur 27. Sitzung des  
Ortsgemeinderates Eckelsheim

in der Wahlperiode 2014/2019
Die nächste Sitzung der Ortsgemeinde Eckelsheim findet am Montag, 
dem 7. August 2017 um 19:00 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus, Beller-
kirchstraße 19, 55599 Eckelsheim statt. Hiermit erfolgt gem. 34 Abs. 6 
i. V. m. § 27 GemO die öffentliche Bekanntmachung.
Tagesordnung:
I. Öffentlicher Teil
TOP 1 	 Einwohnerfragestunde gemäß § 16a Gemeindeord-

nung
TOP 2 	 DGH
	 - Beratung und Beschluss -
TOP 3 	 Spende für Bella Spectaculum
	 - Beratung und Beschluss -
TOP 4 	 Bundestagswahl am 24.09.2017
TOP 5 	 Mitteilungen und Anfragen
II. Nichtöffentlicher Teil
TOP 6 	 Bauangelegenheiten
	 - Beratung und Beschluss -
TOP 7 	 Mietangelegenheiten
	 - Beratung und Beschluss -
TOP 8 	 Mitteilungen und Anfragen

gez. Bäder
Friedrich Bäder, Ortsbürgermeister

gau-bickelheim
Ortsbürgermeister Friedrich Janz
Am Römer 4, 55599 Gau-Bickelheim
Tel. 06701/476, Fax 06701/1031
E-Mail: rathaus@gau-bickelheim.de
Sprechstunden: dienstags von 16.00 bis 18.00 Uhr
                          donnerstags von 18.00 bis 20.00 Uhr
www.gau-bickelheim.de

Amtliche Bekanntmachungen

Einladung zur Sitzung des Haupt-  
Haushalts- und Finanzausschusses der 

Ortsgemeinde Gau-Bickelheim
in der Wahlperiode 2014/2019

Zur Sitzung des Haupt- Haushalts- und Finanzausschusses der 
Ortsgemeinde Gau-Bickelheim am Dienstag, dem 1. August 2017 
um 19:00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses lade ich Sie hiermit 
herzlich ein.

Tagesordnung
I. Öffentlicher Teil
TOP 1	 Haushalt 2017 - 2018 und Investitionsprogramm 

2016 - 2020
	 - Beratung und Beschluss -
TOP 2	 Sonstiges

gez. Friedrich Janz, Ortsbürgermeister

gumbsheim
Ortsbürgermeister Rudi Eich
Ahornstraße 32, 55597 Gumbsheim
Tel. 06703/4303 oder 06703/629989 (privat)
E-Mail: info@gumbsheim.de
Sprechstunde: mittwochs von 17.30 bis 19.00 Uhr
www.gumbsheim.de

Amtliche Bekanntmachungen

Urlaub Ortsbürgermeister Eich
Sehr geehrte Gumbsheimerinnen und Gumbsheimer

Ich befinde mich vom 24.07. bis zum 13.08.2017 in Urlaub.
Die Vertretung wird durch den Beigeordneten, Herrn Daniel Matheis 
wahrgenommen.

Rudi Eich, Ortsbürgermeister

Niederschrift über die 15. Sitzung  
des Ortsgemeinderates Gumbsheim

- Öffentlicher Teil -
Datum: 	 Mittwoch, den 5. Juli 2017
Ort: 	 Sitzungssaal der Gemeindehalle Gumbsheim
Beginn: 	 19.30 Uhr
Ende: 	 21.15 Uhr 

I. Anwesenheitsliste
Ortsbürgermeister
Eich, Rudi
Beigeordnete (zugleich stimmber. Ratsmitglieder)
1. Beigeordnete/r Dexheimer, Gunter 
2. Beigeordnete/r Matheis, Daniel, entschuldigt 
Ratsmitglieder
Antz, Manfred
Dillmann, Andreas
Heckmann, Oliver
Herrmann, Heinz
Hill, Dieter
Kroh, Thorsten
Mayer, Esther
Schmahl, Lothar
Schmidt, Karl Peter, entschuldigt
Trautwein, Dorothee
weitere Anwesende
von der VG-Verwaltung
Thomas Hickmann, Fabian Böhmer und Schriftführerin Petra Simon
Jörg Ruppenthal als Zuhörer
II. Tagesordnung
Öffentlicher Teil
TOP 1 	 Einwohnerfragestunde gem. § 16 GemO
TOP 2 	 Friedhofshalle - Absage Mittel Investitionsstock 

2017
	 Weiteres Vorgehen - Beratung und Beschluss
TOP 3 	 Friedhof - Überplanung der Fläche, Aufteilung, Ur-

nengrabstellen etc.
	 - Beratung und Beschluss
TOP 4 	 Hundesteuersatzung der Ortsgemeinde 

Gumbsheim
	 - Beratung und Beschluss
TOP 5 	 Projekt „Breitbandausbau im Landkreis Alzey-

Worms“;
	 Zuständigkeitsübertragung auf die Verbandsge-

meinde Wöllstein gemäß § 67 Abs. 5 GemO bzw. 
Aufgabenübernahme durch die Verbandsgemein-
de Wöllstein gemäß § 67 Abs. 4 GemO

	 - Beratung und Beschluss
TOP 6 	 Menhirplatz - Erneuerung der Einfassung
	 - Beratung und Beschluss
TOP 7 	 Mitteilungen und Anfragen
Der Vorsitzende, Ortsbürgermeister Rudi Eich, eröffnet die Sitzung des 
Gemeinderates mit der Begrüßung der Ratsmitglieder, der drei anwesen-
den Zuhörer und Frau Simon, die er gleichzeitig zur Schriftführerin bestellt. 
Zur Sitzung wurde form- und fristgerecht eingeladen, der Gemeinderat ist 
beschlussfähig versammelt. Einwände zur letzten Sitzungsniederschrift 
gibt es keine. Schriftliche Anträge liegen nicht vor.



Wöllstein	 - 8 -� Ausgabe 30/2017

TOP 1
Einwohnerfragestunde gem. § 16 GemO
Schriftliche oder mündliche Anfragen liegen nicht vor.
TOP 2
Friedhofshalle - Absage Mittel Investitionsstock 2017 - weiteres 
Vorgehen
Beratung und Beschluss
Aufgrund der Absage der Zuwendungen aus dem Investitions-
stock 2017 ergibt sich derzeit bei der Maßnahmenfinanzierung eine 
Deckungslücke von ca. 15.000 €. Seitens des Gemeinderates ist 
zu entscheiden, wie die notwendige Sanierung der Trauerhalle nun 
umgesetzt werden soll. Hierzu gibt es verschiedene Ansätze und 
Kombinationsmöglichkeiten:
a) Umsetzung der Maßnahme aus eigenen Mitteln in 2017/2018 unter 
Berücksichtigung im Doppelhaushalt 2017/2018 (noch nicht erstellt)
b) Erneute Beantragung von Mitteln aus dem Investitionsstück 2018
c) Einbetten der Sanierung in die Dorferneuerung mit Antrag zur Aner-
kennung als Dorferneuerungsgemeinde in Form der Förderung der 
Dorferneuerung und Einbindung
LEADER-Förderung
d) Kombination b) und c)
Den Ratsmitgliedern liegen umfangreiche, themenbezogene Informa-
tionen vor, die vom Vorsitzenden nochmals näher erläutert werden.
Ziel des staatlich geförderten Programms Dorferneuerung ist die Ver-
besserung der baulichen, infrastrukturellen und kulturellen Verhält-
nisse der ländlichen Gemeinden mittels Fördergelder von Bund und 
Ländern.
Der Gewinn der Ortsgemeinde Gumbsheim liegt in der Möglichkeit, 
kommunale Maßnahmen mit einer Förderung von 55 % bis 65 % 
bezuschusst zu bekommen, sofern die Maßnahmen in einem Dorfer-
neuerungskonzept enthalten sind und mit den Zielen der Dorferneu-
erung übereinstimmen. Darüber hinaus ergeben sich weitere Vorteile 
für jeden einzelnen Bürger, der im alten Dorfbereich bauliche und inf-
rastrukturelle Maßnahmen zum Erhalt der dörflichen und regionalen 
Eigenheiten aktiv umsetzt. Bürger aus anerkannten Dorferneuerungs-
gemeinden können dann Anträge auf Zuwendungen aus Mitteln der 
Dorferneuerung stellen. Zudem bietet die Dorfmoderation allen Bür-
gern die Möglichkeit, im Rahmen einer Dorfmoderation an der Gestal-
tung und Erhaltung der Dorfidentität mitzuwirken.
Die Anerkennung als Dorferneuerungsgemeinde setzt eine Dorfmo-
deration und Konzepterstellung voraus, die zu beauftragen ist und 
für die der Gemeinde Kosten entstehen. Auch diese Kosten werden 
über die LEADER-Förderung und Dorferneuerung mit 60 % bzw. 80 
% gefördert.
Somit liegt es in der Verantwortung der Ortsgemeinde, Voraussetzun-
gen zu schaffen, zukünftig sich selbst und vor allem den Bürgern die 
Möglichkeit zu geben, in den Genuss von Fördergeldern zu kommen. 
Hierzu sind entsprechende Beschlüsse zeitnah zu fassen, um die 
erforderlichen Förderungsanträge vor dem 01.08.2017 einzureichen.
Nach eingehender Beratung und Darlegung aller Standpunkte 
beschließt der Ortsgemeinderat Gumbsheim mit 10 Ja-Stimmen und 
einer Enthaltung die erneute Beantragung von Mitteln aus dem Inves-
titionsstock 2018. Die Antragstellung muss bis Ende September 2017 
erfolgen.
Ratsmitglied A. Dillmann beantragt die erweiterte Beschlussfassung 
bezüglich der Einleitung aller erforderlichen Maßnahmen zur Dorf-
moderation und Konzepterstellung mit dem Ziel der Anerkennung 
als Dorferneuerungsgemeinde als Tagesordnungspunkt 2.1.
Der Ortsgemeinderat Gumbsheim spricht sich mit 10 Ja-Stimmen und 
einer Enthaltung für die Erstellung aller erforderlichen Unterlagen und 
der Förderanträge zur Anerkennung als Dorferneuerungsgemeinde 
aus und beauftragt die Verbandsgemeindeverwaltung mit der Beglei-
tung des Verfahrens und der Umsetzung.
TOP 3
Friedhof - Überplanung der Fläche, Aufteilung, Urnengrabstellen 
etc.
Beratung und Beschlussfassung
Der Friedhof ist nach der Räumung diverser Grabstellen im Mittel-
teil mit Grasflächen begrünt worden. Zur Planung der weiteren Nut-
zung ist insbesondere der Mittelteil zu überplanen und den künftigen 
Bedürfnissen anzupassen. Hierzu bedarf es der Beteiligung der Fried-
hofsverwaltung zur Aktualisierung des Planes mit Ruhezeiten und 
Anpassung der Nutzungsverordnung/Friedhofsordnung. Anfragen zu 
Urnengrabstellen gibt es bereits heute. Der OG Bauausschuss könnte 
nach Beauftragung durch den Gemeinderat ein Konzept für die Neu- 
und Ausgestaltung des Friedhofes entwickeln, aus dem beispiels-
weise Anlagen und Flächen für die Ausweisung von Urnengrabstellen 
und „friedwaldähnlichen Grabstellen“ hervorgehen könnten. Die ganz-
heitliche Gestaltung des Friedhofes soll überdacht werden, um diesen 
pietätvoll und ansprechend zu entwickeln.
Die unter TOP 2.1 beschlossene Antragstellung als Dorferneuerungs-
gemeinde eröffnet die Möglichkeit, die Friedhofsgestaltung als Teil-
prozess des Gesamtkonzeptes zur Dorferneuerung darzustellen.
Hierzu fasst der Ortsgemeinderat einstimmig folgende Beschlüsse:
1.	 Die Verwaltung wird beauftragt, den Plan des Friedhofes und die 

Nutzungsordnung/Friedhofsordnung zu überarbeiten.

2. 	 Der OG-Bauausschuss wird beauftragt, den Friedhof ganzheitlich 
und zukunftsorientiert zu überplanen und ein Konzept als Vorbe-
reitung zur Einbindung in die Dorferneuerung zu erstellen.

TOP 4
Hundesatzung der Ortsgemeinde Gumbsheim
Beratung und Beschluss
Nach Änderung der Hebesätze und Prüfung der derzeit gültigen, aus 
dem Jahr 1987 stammenden Satzung über die Erhebung von Hunde-
steuer ist eine Überarbeitung und Anpassung erforderlich.
Hierzu liegt den Ratsmitgliedern das aktuelle Satzungsmuster des 
Gemeinde- und Städtebundes Rheinland-Pfalz vom 17.07.2015 
(Mustersatzung) vor. Nachgereicht wurden eventuell einzubeziehende 
Alternativen, die die steuerfreie Haltung und den Steuersatz betreffen.
Der Ortsgemeinderat Gumbsheim beschließt mit 10 Ja-Stimmen und 
einer Enthaltung die Mustersatzung des Gemeinde- und Städtebun-
des Rheinland-Pfalz vom 17.07.2015 mit folgenden alternativen For-
mulierungen:
§ 5 Steuersatz, Gefährliche Hunde
(1) Der Steuersatz für den 1. Hund, den 2. und den 3. Hund wird jähr-
lich in der Haushaltssatzung festgelegt.
(2) Das Halten von gefährlichen Hunden wird gesondert besteuert. Die 
Steuersätze für den 1. gefährlichen Hund, den 2. gefährlichen Hund 
und den 3. gefährlichen Hund werden jährlich in der Haushaltssatzung 
festgelegt.
Weiterhin wird der § 7 a - Steuerfreie Hundehaltung mit Abs. 1 Satz 1 
und 2 aufgenommen.
§ 11 - Ordnungswidrigkeiten wird unter Abs. 1 Satz 3 entsprechend 
erweitert.
TOP 5
Projekt „Breitbandausbau im Landkreis Alzey-Worms“
Zuständigkeitsübertragung auf die Verbandsgemeinde Wöllstein 
gemäß § 67 Abs. 5 GemO bzw. Aufgabenübernahme durch die 
Verbandsgemeinde Wöllstein gemäß § 67 Abs. 4 GemO
Beratung und Beschluss
Zu dieser Thematik liegt dem Gemeinderat Gumbsheim (ebenso wie 
den weiteren Ortsgemeinden der Verbandsgemeinde Wöllstein) die 
ausführliche Sachdarstellung von Herrn Emrich aus der VG-Verwal-
tung vor. Nach Beratung und Klärung einiger Fragen fasst der Orts-
gemeinderat Gumbsheim mit 10 Ja-Stimmen bei einer Enthaltung 
folgenden Beschluss:
1.	 Der Gemeinderat der Ortsgemeinde Gumbsheim begrüßt das Vor-

haben des Landkreises, die Breitbandinfrastruktur im Kreis hin zu 
einem Hochgeschwindigkeitsnetz (NGA-Netz) zu ertüchtigen und 
überträgt diese Aufgabe nach § 67 Abs. 5 GemO der Verbandsge-
meinde Wöllstein mit deren Zustimmung.

2.	 Sollten nicht alle Ortsgemeinden eine Zuständigkeitsübertragung 
auf die Verbandsgemeinde nach § 67 Abs. 5 GemO beschließen, 
stimmt die Ortsgemeinde Gumbsheim einer Übernahme der Auf-
gabe „Breitbandversorgung“ durch die Verbandsgemeinde Wöll-
stein nach § 67 Abs. 4 GemO zu.

3.	 Die Ortsgemeinde Gumbsheim erklärt sich damit einverstanden, 
dass die Einzelheiten des NGA-Ausbaus in einem öffentlich-recht-
lichen Vertrag zwischen dem Landkreis Alzey-Worms, der Stadt 
Alzey und den Verbandsgemeinden im Landkreis geregelt werden.

TOP 6
Menhirplatz - Erneuerung der Einfassung
Der Menhirplatz, der Menhir mit seiner Einfassung und die Bepflan-
zungen werden regelmäßig gepflegt. Die Einfassung und die Ring-
bepflanzung aus Hainbuchenhecken sind nachzubessern, um den 
Pflegeaufwand zu minimieren und das Erscheinungsbild zu verbes-
sern. Der Betonring am Menhirstein wird immer wieder durch das 
Abrutschen der aufgebrachten Erde freigelegt, und der Rindenmulch 
im Bereich der Hecken wird durch den Wind abgetragen. Im Rah-
men eines Ortstermins am 12.04.2017 mit RM Manfred Antz, Obgm. 
Rudi Eich und Herrn Boris Fuchs, BF GebäudeService & Dienstleis-
tungen, wurde vorgeschlagen, die Einfassung mit Natursteinen und 
angepasster Bepflanzung zu ergänzen. Zugleich könnte dies für die 
Hainbuchenhecke und zur Einfassung des abgebrochenen Teilstücks 
des Menhirs erfolgen. Eine entsprechende Kostenschätzung liegt der 
Verwaltung und den Ratsmitgliedern vor. Alternative Möglichkeiten 
wurden ebenfalls geprüft, bedingen jedoch Folgekosten für die Unter-
haltung und Pflege.
Im Gemeinderat herrscht Einvernehmen über die Notwendigkeit ent-
sprechender Nachbesserungen. Die künftige Einfassung des Menhir-
Steins soll ein Abrutschen der Erde und Bepflanzung mittels eines 
einzubringenden Drahtgeflechts verhindern. Das Bruchstück und die 
Hecken sollen mit Natursteinen eingefasst und fehlende Pflanzen 
ergänzt werden.
Der Gemeinderat beschließt mit 10 Ja-Stimmen bei einer Enthaltung, 
den Vorsitzenden mit der Auftragsvergabe zu beauftragen.
TOP 7
Mitteilungen und Anfragen
Anfrage von Herrn Dominik Kiefer bezüglich Flurstück 104, An den Gär-
ten/Gosselsheimer Straße, Zuwegung für Garage/Stellplätze. Nach kur-
zer Beratung wird die Einreichung einer Bauvoranfrage empfohlen.
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RM Andreas Dillmann beanstandet den erst Ende Juni durchgeführten 
Heckenrückschnitt der Grünstreifen, deren Ausführung tatsächlich für 
April und Oktober vereinbart ist. Seitens des Vorsitzenden wird diese 
Angelegenheit bilateral mit dem Auftragnehmer nachbereitet.
Die Hallensanierung geht weiter. Nach Umrüstung der Leuchtkörper in 
der Halle werden nun Schank- und Jugendraum, Küche, der Ratssaal 
und die Nebenräume auf LED umgestellt. Strom- und Tontechnik wer-
den unter Putz verlegt.
Der Bolzplatz wurde zu Ferienbeginn freigegeben, und die Vorberei-
tungen für die angrenzende Freizeitfläche sind abgeschlossen.
In der Gemarkung gab es an zwei Stellen (Höhe Armsheimer Brücke 
& An der Nüll) illegale Müllablagerungen. Diese wurden durch den 
VG-Bauhof entsorgt. Die Verursacher sollen ermittelt werden, Anhalts-
punkte liegen dem Ordnungsamt und der Kreisverwaltung Alzey-
Worms vor.
Der Telefonvertrag mit der Telekom (Gemeindehalle) läuft aus; ein Fol-
gevertrag mit EWR wird geschlossen. Die Bereitstellung eines öffentli-
chen WLAN in Gumbsheim wird geprüft.
Ortsbürgermeister Rudi Eich befindet in der Zeit vom 24. Juli bis 
11. August in Urlaub. Die Vertretung übernimmt der 2. Beigeordnete 
Daniel Matheis.
Der Vorsitzende schließt den öffentlichen Teil der Gemeinderatssit-
zung um 21.15 Uhr und verabschiedet die Herren Ruppenthal und 
Hickmann.
Um die Ratsmitglieder über zwei ordnungsrechtliche Belange infor-
mieren zu können, bittet der Vorsitzende noch um kurze Aufmerksam-
keit in nichtöffentlicher Runde.
Unterschriften:
(Rudolf Eich, Vorsitzender) 	 (Petra Simon, Schriftführerin)

Nichtamtliche Mitteilungen
Gumbsheimer Spielplatz

Helfen Sie mit beim großen Online-Voting
Gumbsheim hat sich beworben und ist ange-
nommen worden!
Unsere Bewerbung und das Voting finden Sie unter:

https://www.wirwerden90.de/ 
projekt-anzeigen/262.html

Nun bedarf es Ihrer Unterstützung!
Kostenlos, aber nicht umsonst!

Der Wettbewerb ermöglicht eine „Finanzspritze“ für Spielplätze. Jeder 
Teilnehmer hat die Chance, beim großen Online-Voting eine Förder-
summe von bis zu 50.000 € zur Sanierung und Verschönerung seines 
Spielplatzes zu gewinnen! Die Plätze 2 bis 9 dürfen sich zudem über 
eine Förderung in Höhe von jeweils bis zu 5.000 € freuen.
Im Abstimmungszeitraum vom 10.07.2017 bis 06.08.2017 kann jeder 
über 18 Jahren beim Online-Voting mitmachen und seine Stimme für 
einen Spielplatz seiner Wahl vergeben.
Jeder kann seine Stimme für ein an der Aktion teilnehmendes 
Projekt abgeben und hat eine Stimme pro Tag.
Das Voting ist beendet - wie geht es weiter?
Nach Abschluss des Online-Votings wird der glückliche Gewinner 
bekannt gegeben und darf sich über eine Fördersumme von bis zu 
50.000 € freuen! Die weiteren Plätze 2 bis 9 erhalten einen Gewinn von 
bis zu 5.000 €. Alle Gewinner werden schriftlich benachrichtigt und 
das weitere Vorgehen zur Sanierung und Verschönerung der Spiel-
platzanlage wird abgestimmt.
Gumbsheim hofft auf tägliche Unterstützung und sagt schon jetzt 
Danke!

Rudi Eich, Ortsbürgermeister

SieferSheim
Ortsbürgermeisterin: Annerose Kinder
Borngasse 1, 55599 Siefersheim, 
Tel. 06703/1536 o. 2627 (priv.), E-Mail: info@siefersheim.de
Sprechstunde: Donnerstag 18.00 - 19.30 Uhr u. n. Vereinbarung
www.siefersheim.de

Amtliche Bekanntmachungen

Haushaltssatzung der  
Ortsgemeinde Siefersheim

für das Haushaltsjahr 2017
Der Gemeinderat Siefersheim hat auf Grund von § 95 Gemeinde-
ordnung in der derzeit geltenden Fassung in seiner Sitzung vom 
13.06.2017 folgende Haushaltssatzung beschlossen, die nach 
Genehmigung durch die Kommunalaufsichtsbehörde bei der Kreisver-
waltung Alzey-Worms vom 27.06.2017 hiermit bekannt gemacht wird:

§ 1 
Ergebnis- und Finanzhaushalt

Festgesetzt werden
Im Ergebnishaushalt
1. 	 der Gesamtbetrag der Erträge auf 	 1.331.540,00 €
	 der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 	 1.504.367,00 €
	 der Jahresüberschuss / Jahresfehlbetrag
	 auf (EH 28) 	 -172.827,00 €
2. Im Finanzhaushalt
	 die ordentlichen Einzahlungen 	 1.218.765,00 €
	 die ordentlichen Auszahlungen 	 1.344.030,00 €
a) 	 der Saldo der ordentlichen Ein-
	 und Auszahlungen auf (FH 22) 	 -125.265,00 €
b) 	 die Einzahlungen aus Investitions-
	 tätigkeit auf 	 210.200,00 €
	 die Auszahlungen aus Investitions-
	 tätigkeit auf 	 427.450,00 €
	 der Saldo der Ein- und Auszahlungen
	 aus Investitionstätigkeit auf (FH 43) 	 -217.250,00 €
c) 	 Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 	 0,00 €
	 Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 	 23.100,00 €
	 Abnahme der Forderungen
	 gegenüber der Verbandsgemeinde
	 aus Zahlungsmittel 	 365.615,00 €
	 Zunahme der Forderungen gegenüber
	 der Verbandsgemeinde aus Zahlungsmittel 	 0,00 €
	 der Saldo der Ein- und
	 Auszahlungen aus Finanzierungs-
	 tätigkeit auf (FH 54) 	 342.515,00 €
d) 	 der Gesamtbetrag der Einzahlungen 	 1.794.580,00 €
	 der Gesamtbetrag der Auszahlungen 	 1.794.580,00 €
	 Veränderung des Finanzmittelbestandes 	 0,00 €

§ 2 
Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur 
Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men erforderlich ist, wird festgesetzt für
	 zinslose Kredite auf 	 0,00 €
	 verzinste Kredite auf 	 0,00 €
	 zusammen auf 	 0,00 €
Die Verwaltung wird ermächtigt, im Rahmen der Kreditbeschaffung 
mit dem Kreditgeber ergänzende Vereinbarungen zu treffen, die der 
Steuerung von Zinsänderungsrisiken, sowie der Erzielung günstigerer 
Konditionen bei der Neubeschaffung, Umschuldung oder Prolonga-
tion von Krediten dienen.

§ 3 
Verpflichtungsermächtigungen

Der Gesamtbetrag der Ermächtigungen zum Eingehen von Ver-
pflichtungen, die in künftigen Haushaltsjahren zu Auszahlungen für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Verpflichtungs-
ermächtigungen) führen können, wird festgesetzt auf 	 0,00 Euro.
Die Summe der Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künf-
tigen Haushaltsjahren voraussichtlich Investitionskredite aufgenom-
men werden müssen, beläuft sich auf 	 0,00 Euro.

§ 4 
Steuersätze

Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden wie folgt festgesetzt:
	 2017
Art 	 Steuersatz v.H.
Grundsteuer A auf 	 300
Grundsteuer B auf 	 365
Gewerbesteuer auf 	 365
Die Hundesteuer beträgt für Hunde, die innerhalb des Gemeindege-
bietes gehalten werden
	 2017
Art 	 Steuersatz je Hund
für den ersten Hund 	 39,00 €
für den zweiten Hund 	 84,00 €
für jeden weiteren Hund 	 144,00 €

§ 5 
Gebühren und Beiträge

Die Sätze der Gebühren und Beiträge für ständige Gemeindeeinrich-
tungen nach dem Kommunalabgabengesetz (KAG) werden wie folgt 
festgesetzt:
	 2017
Beitragsart 	 Beitragssatz in €/ha
Beitrag zur Weinbergshut 	 1,00 €
Wegbau- und Unterhaltungsbeitrag 	 12,00 €
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	 2017
Friedhofsgebühren 	 Gebührensatz in € / Tag
1 	 Überlassen von Grabstellen
I 		  Verleihung von Nutzungsrechten
	 a 	 Einzelgrab bis zum vollendeten
		  5. Lebensjahr 	 150,00 €
	 b 	 Einzelgrab ab vollendetem
		  5. Lebensjahr 	 350,00 €
	 bb 	 Einzelgrab ab vollendetem
		  5. Lebensjahr - Tiefgrab - 	 425,00 €
	 c 	 Doppelgrab 	 700,00 €
	 cc 	 Doppelgrab - Tiefgrab - 	 950,00 €
	 d 	 jede weitere Grabstätte 	 230,00 €
	 f 	 Urnengrab 	 150,00 €
	 l 	 Rasengrabfeld - Einzelgrab - 	 1.040,00 €
	 m 	 Rasengrabfeld - Einzelgrab als Tiefgrab - 	 1.240,00 €
	 n 	 Rasen-Erd-Urnengrab 	 620,00 €
II 		  Verlängerung von Nutzungsrechten
	 a 	 je Grabstätte je Jahr 	 10,00 €
	 b 	 je Einzelgrab je Jahr - Tiefgrab - 	 13,00 €
	 c 	 je Doppelgrabstätte je Jahr 	 20,00 €
	 d 	 je Doppelgrabstätte je Jahr - Tiefgrab - 	 26,00 €
	 f 	 ab 20 Jahre 	 240,00 €
	 g 	 je Urnengrab 	 5,00 €
	 k 	 je Rasengrabstätte 	 50,00 €
	 l 	 je Rasen-Erd-Urnengrab 	 30,00 €
2 		  Ausheben und Schließen von Gräbern 	 nach Aufwand
3 		  Ausgraben und Umbetten von Leichen
		  und Aschen	 nach Aufwand
4 		  Benutzung der Leichenhalle
I 		  Für die Aufbewahrung
	 a 	 einer Leiche bis zu 4 Tagen 	 80,00 €
		  für jeden weiteren Tag 	 16,00 €
	 b 	 einer Urne bis zu 10 Tagen 	 40,00 €
		  für jeden weiteren Tag 	 6,00 € 
II 		  Reinigung der Leichenhalle
		  Die Reinigung erfolgt grundsätzlich in Absprache
		  mit dem Ortsbürgermeister durch
		  die Hinterbliebenen. Auf Wunsch der
		  Hinterbliebenen kann die Reinigung
		  durch gemeindliche Bedienstete erfolgen.
		  Die hierbei entstehenden Kosten sind von
		  dem Gebührenschuldnern als Auslagen zu
		  ersetzen, jedoch mindestens 	 60,00 €
5 		  Errichtung von Grabmälern
		  Genehmigung Errichtung Grabmal 	 16,00 €

§ 6 
Umlage

Gemäß § 26 Abs. 1 Landesfinanzausgleichsgesetz (LFAG) erhebt die 
Verbandsgemeinde von allen Ortsgemeinden eine Verbandsgemein-
deumlage. Der Umsatz wird auf 31,0 v.H. festgesetzt.
Gemäß § 25 Abs. 2 Landesfinanzausgleichsgesetz (LFAG) erhebt der 
Landkreis von allen kreisangehörigen Gemeinden eine Kreisumlage. 
Der Umsatz wird auf 44,9 v.H. festgesetzt.

§ 7 
Eigenkapital

Der Stand des Eigenkapitals betrug zum
01.01.2009 	 2.783.782,27 € 	 Ergebnis
31.12.2009 	 2.797.827,11 €	  14.044,84 €
31.12.2010 	 2.916.152,72 € 	 118.325,81 €
31.12.2011
31.12.2012
31.12.2013
31.12.2014
(Angaben werden nach Vorlage der Jahresschlussbilanzen entspre-
chend ergänzt)

§ 8 
Über- und außerplanmäßige  

Aufwendungen und Auszahlungen
Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen oder Auszah-
lungen gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 GemO liegen vor, wenn im Einzelfall 
5.000,00 € Euro überschritten sind.

§ 9 
Wertgrenze für Investitionen

Investitionen oberhalb der Wertgrenze von 5.000,00 € Euro sind in der 
Investitionsübersicht einzeln darzustellen.

§ 10 
Altersteilzeit

Die Bewilligung von Altersteilzeit für Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer wird in 0 Fällen zugelassen.

§ 11

Weitere Bestimmungen
Weitere Bestimmungen gem. § 95 Abs. 2 Satz 2 GemO, z.B. zur 
Bewirtschaftung (Sperren, Zustimmungsvorbehalte) oder zum Stellen-
plan (ku- und kw-Vermerke, Einstellungs- oder Beförderungssperren).

Gemeindeverwaltung, den 18. Juli 2017
gez. Ortsbürgermeisterin Annerose Kinder

Hinweis:
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2017 wird 
hiermit öffentlich bekannt gemacht. Die nach § 95 Abs. 4 GemO erfor-
derlichen Genehmigungen der Aufsichtsbehörde zu den Festsetzun-
gen in den §§ 2 und 3 der Haushaltssatzung sind erteilt.
Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme in der Zeit von 27.07.2017 
bis einschließlich 09.08.2017 im Verwaltungsgebäude der Verbands-
gemeinde Wöllstein, 55597 Wöllstein, Bahnhofstraße 10, Zimmer 1.13 
während der üblichen Öffnungszeiten öffentlich aus.
Hinweis nach § 24 Abs. 6 Gemeindeordnung für Rheinland-Pfalz
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften dieses Gesetzes oder auf Grund dieses Gesetzes zustande 
gekommen sind, gelten ein Jahr nach der Bekanntmachung als von 
Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1. 	 die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 

Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind, oder

2. 	 vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde 
den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der 
Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeindever-
waltung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung 
begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese 
Verletzung geltend machen. Bei der Bekanntmachung der Satzung ist 
auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von 
Verfahrens- oder Formvorschriften und die Rechtsfolgen hinzuweisen.

Siefersheim, den 18. Juli 2017
gez. Ortsbürgermeisterin Annerose Kinder

Nichtamtliche Mitteilungen
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Gemeinsamer Mittagstisch!
Liebe Siefersheimer!

- Alleine essen - langweilig!
- Für mich alleine kochen - keine Lust!
- Schnell was auf den Tisch zaubern - keine Zeit!
Für alle, die gerne in geselliger Runde Mittagessen möchten, hat der 
Arbeitskreis „Zukunft im Dorf“ einen gemeinsamen Mittagstisch ins 
Leben gerufen. Unter dem Motto „Gemeinsam schmeckt es bes-
ser“ treffen wir uns 14-tägig, immer donnerstags bei „Da Enzo“ zu 
einem großen Mittagstisch.
Termine im August - 3. + 17. + 31. August (jeweils ab 12:00 Uhr):
Ein wechselndes Tagesessen und eine zusätzliche Karte für Senioren 
werden sicherlich alle Wünsche erfüllen.
Wir freuen uns auf eine gesellige Mittagspause im großen Kreis.

Stein-Bockenheim
Ortsbürgermeister Siegbert Mees
Bachgasse 15, 55599 Stein-Bockenheim, 
Tel. 06703/3307, E-Mail: Info@stein-bockenheim.de
Sprechstunde: mittwochs 18.30 bis 20.00 Uhr
www.stein-bockenheim.de

Amtliche Bekanntmachungen

Bildnachlese Seniorenfahrt

Niederschrift über die 22. Sitzung der  
Ortsgemeinde Stein-Bockenheim

- Öffentlicher Teil -
Datum: 	 10. Juli 2017
Ort: 	 Rathaus Stein-Bockenheim
Beginn: 	 20:00 Uhr
Ende: 	 22:05 Uhr

I. Anwesenheitsliste
Bürgermeister:
Mees, Siegbert
Beigeordnete:
Jahn, Thorsten
Lenz, Torsten	 entschuldigt
Ratsmitglieder:
fraktionslos
Anlicker-Bäcker, Gabriele
Becker, Annerose
Funk, Marcus
Gillmeister, Dorothea
Hemmersbach, Heinz-Willi
Krisztmann-Horn, Christiane
Mees, Karl Wilhelm
Müller, Karl-Heinz
Scharbach, Ernst	 entschuldigt
Wagner, Jürgen	 entschuldigt
von der Verwaltung:
Schmitt, Michaela	 Schriftführerin

Tagesordnung
I. Öffentlicher Teil
TOP 1	 Einwohnerfragestunde gemäß § 16a Gemeindeord-

nung
TOP 2	 Sanierung Dunzelbachverrohrung;
	 Vergabe der Ing.-Leistungen
	 - Beratung und Beschluss -
TOP 3 	 Projekt „Breitbandausbau im Landkreis Alzey-

Worms“; Zuständigkeitsübertragung auf die Ver-
bandsgemeinde Wöllstein gemäß § 67 Abs. 5 GemO 
bzw. Aufgabenübernahme durch die Verbandsge-
meinde Wöllstein gemäß § 67 Abs. 4 GemO.

	 - Beratung und Beschluss -
TOP 4 	 Kindertagesstätte
	 - Beratung und Beschluss -
TOP 5	 Hundetoiletten
	 - Beratung und Beschluss -
TOP 6	 Mitteilungen und Anfragen
Der Vorsitzende, Herr Ortsbürgermeister Mees eröffnet um 20.00 Uhr 
die Sitzung des Ortsgemeinderates und begrüßt die Ratsmitglieder 
sowie Frau Schmitt von der Verbandsgemeindeverwaltung Wöllstein. 
Frau Schmitt wird als Schriftführerin bestellt.
Herr Mees stellt die form- und fristgerechte Ladung sowie die 
Beschlussfähigkeit des Rates fest. Änderungen bzw. Ergänzungen zur 
Tagesordnung liegen nicht vor.
I. Öffentlicher Teil
TOP 1
Einwohnerfragestunde gemäß § 16a Gemeindeordnung
Es sind keine Zuhörer anwesend. Schriftliche Anfragen liegen dem 
Ortsgemeinderat nicht vor.
TOP 2
Sanierung Dunzelbachverrohrung; Vergabe der Ing.-Leistungen
Dem Ortsgemeinderat liegt ein Angebot zur Bauüberwachung der 
Verrohrungssanierung Dunzelbach der Firma IGW, Zornheim, vor. Die 
Honorarkosten belaufen sich auf brutto 10.759,10 Euro. Wegen der 
Bezuschussung muss noch in diesem Jahr mit der Baumaßnahme 
begonnen werden.
Der Ortsgemeinderat beschließt einstimmig, den Auftrag zur Bauüber-
wachung der Verrohrungssanierung Dunzelbach an die Firma IGW aus 
Zornheim zum Preis von 10.759,10 Euro zu erteilen.
TOP 3
Projekt „Breitbandausbau im Landkreis Alzey-Worms“; Zustän-
digkeitsübertragung auf die Verbandsgemeinde Wöllstein gemäß 
§ 67 Abs. 5 GemO bzw. Aufgabenübernahme durch die Verbands-
gemeinde Wöllstein gemäß § 67 Abs. 4 GemO.
Sachdarstellung
Die flächendeckende Versorgung mit leistungsfähigen Breitband-
anschlüssen ist eine wesentliche Voraussetzung für wirtschaftliches 
Wachstum, mehr Beschäftigung und die Beibehaltung der Attraktivi-
tät des gesamten Kreisgebiets, z. B. bei der Schaffung und Siche-
rung von Arbeitsplätzen, bei der Vermarktung und Werterhaltung von 
Immobilien und der besseren Vereinbarkeit von Beruf und Familie.
Die flächendeckende Versorgung des ländlichen Raumes mit einem 
schnellen und leistungsfähigen Internet ist in den letzten Jahren so 
wichtig und unerlässlich geworden, dass diese Aufgabe inzwischen 
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zu den zentralen Aufgaben der Daseinsvorsorge zu zählen ist. Der 
technologische Fortschritt geht unaufhaltsam weiter. Bis heute zeigt 
sich dies sowohl in Untersuchungen zu Prozessorleistungen oder 
Zugangsbandbreiten, als auch im Wachstum des Datenverkehrs 
und der Leistungsfähigkeit von Verbrauchergeräten. Bereits heutige 
Anwendungen nutzen die bestehenden Bandbreiten von Internetver-
bindungen aus. Das sich ändernde Nutzerverhalten und der Einzug 
von leistungsfähigerer Technologie in den Alltag werden zukünftig 
deutlich höhere Bandbreiten erfordern.
Im Kreisgebiet haben etwa 6 Prozent der Haushalte (ca. 3.534) eine 
Grundversorgung von weniger als 30 Mbit/s und sind somit als weiße 
Flecken der Hochgeschwindigkeits-Breitbandversorgung (NGA-Netz) 
zu betrachten. Um den Ausbau einer leistungsfähigen NGA-Versor-
gung voranzutreiben, hat die Bundesregierung in der Digitalen Agenda 
für Deutschland das Ziel einer flächendeckenden Verfügbarkeit breit-
bandiger Netze mit einer Geschwindigkeit von mindestens 50 Mbit/s 
bis zum Jahr 2018 definiert.
Vor diesem Hintergrund strebt der Landkreis Alzey-Worms für das 
Gebiet des Landkreises die Umsetzung einer NGA-Strategie an, die 
eine flächendeckende Versorgung des Kreisgebietes mit breit-bandi-
gem Internet zum Ziel haben soll. Hierbei sollen nach Abschluss der 
Maßnahme in allen Haushalten und institutionellen Nachfragern zuver-
lässig Bandbreiten von mindestens 50 Mbit/s und für Unternehmen 
in unterversorgten Gewerbegebieten zuverlässig symmetrische Band-
breiten von mindestens 1 Gbit/s gewährleistet werden. Dieses wird 
durch einen hybriden FTTC-Netzausbau unterversorgter Haushalte 
und institutionellen Nachfragern und einen FTTB-Netzausbau unter-
versorgter Gewerbegebiete erreicht.
Um ein kreisweites Projekt durchführen und an den Förderprogram-
men auf Bundes- und Landesebene teilnehmen zu können, ist die 
Bildung eines Projektgebietes, möglichst in der Größe eines Landkrei-
ses, erforderlich.
Für einen landkreisweit gebündelten Breitbandausbau müsste in 
einem ersten Schritt die Kompetenz zum Breitbandausbau bzw. zur 
Förderung des Breitbandausbaus von den Ortsgemeinden auf die 
jeweilige Verbandsgemeinde übertragen werden.
Nach § 2 Abs. 1 GemO ist die Breitbandversorgung eine Selbstver-
waltungsangelegenheit der Ortsgemeinde. Gemäß § 67 Abs. 5 können 
Ortsgemeinden Selbstverwaltungsangelegenheiten den Verbandsge-
meinden mit deren Zustimmung zur eigenverantwortlichen Wahrneh-
mung übertragen.
Sollten nicht alle Ortsgemeinden einer Übertragung der Aufgabe nach 
§ 67 Abs. 5 zustimmen, ist es sinnvoll, dass die Verbandsgemeinde 
eine Aufgabenübernahme nach § 67 Abs. 4 beschließt, um die Finan-
zierung des Projektes durch evtl. entgangene Fördergelder bei nicht 
vollständigem Ausbau des Kreises nicht zu gefährden. Aus diesem 
Grund wird auch den Ortsgemeinden empfohlen, beide Beschlüsse 
zu fassen.
Danach würden die Verbandsgemeinden und die Stadt Alzey mittels 
eines öffentlich-rechtlichen Vertrages mit dem sachlich begrenzten 
Aufgabenteil „Ertüchtigung des Breitbandnetzes im Landkreis hin zu 
einem Hochgeschwindigkeitsnetz“ (NGA-Netz) beauftragen. Hierzu 
zählen neben dem Planen und Umsetzen des Breitbandausbaus auch 
das Erteilen von Aufträgen und das Stellen von Förderanträgen.
Die Frage der Kostentragung für den auf das Gebiet einer Verbandsge-
meinde entfallenden kommunalen Anteil von rd. 10 % der Ausbaukos-
ten (rd. 800.000 € für das gesamte Kreisgebiet) obliegt einer Regelung 
zwischen der jeweiligen Verbandsgemeinde und ihrer Ortsgemeinden. 
Nach derzeitiger Sachlage kann für das Ausbauprojekt mit einem 
kombinierten Bundes- und Landeszuschuss in Höhe von insgesamt 
90 % (rd. 7.200.000 €) gerechnet werden. Seitens des Landes werden 
Fördermittel in Höhe von 3.200.000 Euro in Aussicht gestellt. Die Bun-
desförderung beträgt insgesamt 4.000.000 Euro.
Beschlussvorschlag
1. 	 Der Gemeinderat der Ortsgemeinde Stein-Bockenheim begrüßt 

das Vorhaben des Landkreises, die Breitbandinfrastruktur im Kreis 
hin zu einem Hochgeschwindigkeitsnetz (NGA-Netz) zu ertüchti-
gen und überträgt diese Aufgabe nach § 67 Abs. 5 GemO der 
Verbandsgemeinde Wöllstein mit deren Zustimmung.

2. 	 Sollten nicht alle Ortsgemeinden eine Zuständigkeitsübertragung 
auf die Verbandsgemeinde nach § 67 Abs. 5 beschließen, stimmt 
die Ortsgemeinde Stein-Bockenheim einer Übernahme der Aufga-
be „Breitbandversorgung“ durch die Verbandsgemeinde Wöllstein 
nach § 67 Abs. 4 GemO zu.

3.	 Die Ortsgemeinde Stein-Bockenheim erklärt sich damit einver-
standen, dass die Einzelheiten des NGA-Ausbaus in einem öffent-
lich-rechtlichen Vertrag zwischen dem Landkreis Alzey Worms, 
der Stadt Alzey und den Verbandsgemeinden im Landkreis gere-
gelt werden.

Der Beschluss hierzu ergeht einstimmig.
TOP 4
Kindertagesstätte
- Beratung und Beschluss -
Da die Kinderzahlen steigen, ist dringender Handlungsbedarf gege-
ben, die Kindertagesstätte Wonsheim um zwei weitere Gruppen zu 
erweitern. Dies lässt sich jedoch in der vorhandenen Kindertages-

stätte nicht realisieren. Es wurde bereits ein Gespräch mit den betei-
ligten Gemeindevertretern der Gemeinden Eckelsheim und Wonsheim 
geführt.
Hier wurden drei Varianten herausgearbeitet:
- 	 Neubau einer Kindertagesstätte
- 	 Erweiterung der vorhandenen Kindertagesstätte mittels Container
-	 Erweiterung der vorhandenen Kindertagesstätte mittels Anbau
Einen Zuschuss ist pro Gruppe in Höhe von 200.000,00 Euro zu erwar-
ten, gesamt somit 400.000,00 Euro.
Nach langer Diskussion verständigt sich der Ortsgemeinderat darauf, 
dass erst entsprechende Kostenschätzungen für die drei Varianten 
vorgelegt werden sollen.
Nach Vorlage der Kostenschätzungen ist die Grundlage gegeben um 
sich weiter zu beraten.
TOP 5
Hundetoiletten
- Beratung und Beschluss -
Da es im Bereich der Ortsgemeinde immer wieder zu Verunreinigun-
gen der öffentlichen Straßen und Anlagen durch Hundekot kommt, 
sollen nunmehr „Hundetoiletten“ angeschafft werden. Die Hundehalter 
sind verpflichtet, den Kot unverzüglich zu beseitigen. Wer dies nicht 
beachtet handelt ordnungswidrig gemäß der Gefahrenabwehrverord-
nung. Die Ordnungswidrigkeit wird mit einer Geldbuße geahndet.
Der Ortsgemeinderat appelliert an alle Hundebesitzer und -führer 
im Wege eines gedeihlichen Miteinanders, ihre Hunde im Bereich 
öffentlicher Straßen und Anlagen nicht abkoten zu lassen bzw. in 
unvermeidbaren Fällen den Kot zu entfernen und ordnungsgemäß 
(Abfallbehälter!) zu entsorgen.
Dem Gemeinderat liegt ein Katalog der Firma MD Schilder vor. Es wer-
den die Hundetoilette Dogtoilet Pickobelle-Combi (Abfallbehälter in 
grün) ausgesucht sowie der Tütenspender in moosgrün zum Gesamt-
preis von Netto 149,00 Euro.
Eine Anbringung an die vorhandenen Pfosten der Radwegbeschilde-
rung ist vorgesehen.
Standorte für die Behälter:
Radweg 2 Stck
Waldstraße
Wendelsheimer Weg
Breitegasse
Der Ortsgemeinderat beschließt einstimmig 5 Stck. Hundetoiletten 
„Dogtoilet Pickobello-Combi“ zum Preis von je 149,00 Euro/netto 
anzuschaffen.
TOP 6
Mitteilungen und Anfragen
Herr Mees informiert, dass ein Termin mit Herrn Emrich von der Ver-
bandsgemeindeverwaltung Wöllstein in Sachen Information zur Ein-
führung der wiederkehrenden Ausbaubeiträge noch nicht gefunden 
wurde.
Herr Mees informiert über die Möglichkeit einen WLAN-Hotspot in 
Zusammenarbeit mit dem EWR zu installieren. Die Kosten für die 
Gemeinde belaufen sich auf ca. 30,00 Eu- ro/monatlich. Es sollen 
beim EWR nähere Infos dazu eingeholt werden und ein entsprechen-
der Standort gefunden werden.
Herr Mees hat mit der Firma die den Fugenverguss ausbessern muss, 
Kontakt aufgenommen. Über die Ausbesserungsarbeiten soll Ende 
Juli entschieden werden.
Die drei Keltern (Kirchgasse, Bachgasse und Neugasse) sollen im 
Winter durch eine Behindertenwerkstatt repariert werden.
Am Freitag, 28. Juli um 19.00 Uhr findet die Veranstaltung „Tafeln in 
Rot“, organisiert durch den Landfrauenverein, am Rathausplatz statt. 
Im Rahmen des Jubiläums 130 Jahre Rat- haus soll ein kostenloser 
Sektausschank durch die Gemeinde erfolgen.
Herr Mees bedankt sich bei Herrn Marcus Funk für die Instandsetzung 
des Schaukastens am Rathaus.
Es wird angeregt, auf dem Radweg Absperrpfosten zu installieren um 
zu verhindern, dass PKẂs den Radweg benutzen. Es soll nach einem 
Termin für eine Einweihung und Eröffnung des Radweges geschaut 
werden.
Für die Umgestaltung des Brunnenplatzes sind mit der ausführenden 
Firma noch einige Dinge zu klären wie z. Bsp. die Gestaltung der Rück-
wand/Sichtschutz sowie der Sitzmauer. Dies soll vor Ort am Samstag, 
dem 05.08.2017 um 10.00 Uhr im Rahmen einer Bauausschusssit-
zung geklärt werden. Die Arbeiten sollen lt. der ausführenden Firma in 
der zweiten Woche im August beginnen.
In der Gemeindehalle muss der Türschließer an der Tür zum Mehrge-
nerationenraum erneuert werden.
Es wird darauf hingewiesen, dass die Container an dem Friedhof nicht 
für die Entsorgung von privatem Heckenschnitt und sonstigen Abfäl-
len dienen.
Nachdem keine weiteren Mitteilungen und Anfragen vorliegen, schließt 
der Vorsitzende den öffentlichen Teil der Sitzung um 22.05 Uhr.

Unterschriften:
(Vorsitzender)	 (Schriftführer)
Niederschrift gefertigt am 20.07.2017
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RUHEWALD RHEINHESSISCHE SCHWEIZ

WALDBEGRÄBNISSTÄTTE 
STEIN-BOCKENHEIM

Ruhewald Rheinhessische Schweiz
Neue Führungstermine

Wer bereits zu Lebzeiten dafür sorgen möchte, dass seine letzte Ruhe-
stätte den eigenen Wünschen entspricht und gleichzeitig seine Ange-
hörigen entlasten will, kann während einer kostenlosen Führung den 
Ruhewald Rheinhessische Schweiz kennenlernen. Aufgrund der lan-
gen Nutzungs- und Ruhezeit im Ruhewald Rheinhessische Schweiz 
von aktuell 96 Jahren ist dort eine solche Entscheidung bereits zu 
Lebzeiten sinnvoll und möglich. - Die Grabpflege übernimmt die Natur.
In der einzigen rheinhessischen Waldbegräbnisstätte finden alle 14 
Tage Führungen statt. Die Führungen sind immer an Samstagen und 
beginnen um 14.00 Uhr.
Hier die nächsten Termine:
•	 5. August
•	 19. August
•	 2. September
•	 16. September
Treffpunkt ist am Eingang des Ruhewaldes, zwei Kilometer hinter 
Stein-Bockenheim, in Richtung Mörsfeld.
Die Anzahl der Teilnehmer ist auf 20 Personen beschränkt, die Teil-
nahme deshalb nur nach vorheriger Anmeldung möglich.
Telefonische Anmeldungen unter 06703 - 3009382 oder 0160 - 
91854107.
Auf der Internetseite des Ruhewaldes Rheinhessische Schweiz www.
ruhewald-rheinhessische-schweiz.de ist unter dem Menüpunkt „Füh-
rungen/Führungen allgemein“ ein Anmeldeformular hinterlegt. - Unter 
„Service/Anfahrt“ befindet sich eine Anfahrtsskizze.
Auch individuelle Führungen können auf Anfrage vereinbart werden.

Wendelsheim
Ortsbürgermeister Hans-Ludwig Kilian
Unterwendelsheim 66, 55234 Wendelsheim,
Tel. 06734/359 oder 06734/8655 (privat)
Fax 06734/915940, E-Mail: h-l.kilian@t-online.de
Sprechstunde: mittwochs 17.30 bis 19.00 Uhr
www.wendelsheim-rhh.de

Nichtamtliche Mitteilungen

Ausflug der Wendelsheimer „Senioren“
am Donnerstag den 27. Juli 2017

Der Seniorenausflug der Ortsgemeinde Wendelsheim führt uns dieses 
Jahr nach Frankfurt am Main.
Hier erwartet uns dann ein geführter Rundgang durch die Altstadt und 
später eine Schiffsrundfahrt auf dem Main entlang der Frankfurter 
Skyline.
Zwischen Stadtrundgang und Schiffsrundfahrt haben wir ca. 2 Stun-
den zur freien Verfügung um die Altstadt, das historische Museum 
oder auch die Paulskirche näher zu erkunden.
Den gemütlichen Abschluss haben wir in einer Gaststätte auf dem 
Heimweg vorgesehen.

Die Abfahrt erfolgt um 09.00 Uhr an der Volksbank, etwas später am 
Bahnhof.
Anmeldungen zum Ausflug bitte an den Ortsbürgermeister, während 
der Bürostunden Tel.-Nr. 06734 359 oder privat, Tel.-Nr. 06734 8655.
Die Ortsgemeinde freut sich auf Ihre Anmeldung!

Mit freundlichen Grüßen
H.-L. Kilian, Ortsbürgermeister

Aufruf Kerbeumzug 2017
2. Kerbeumzug der  

Kerbegemeinschaft Wendelsheim e.V.
Nach dem letztjährigen Erfolg wagen wir den 2. Kerbeumzug am 
Samstag, den 02.09.2017. Wir möchten alle Teilnehmer des letzten 
Jahres, sowie neue Umzugswillige motivieren, sich in kreativer Form 
an unserem Festzug zu beteiligen. Der Zug durch die Straßen von 
Wendelsheim soll den Bewohnern Lust auf alte Traditionen machen 
und alle einladen, am bunten Kerbetreiben, dem Kerbebaumstellen 
und der Kerberede und vielem mehr, teilzunehmen. Ausführliches Pro-
gramm folgt in Kürze.
Also auf geht’s, wer gute Ideen und auch stimmungsvolle Musik 
anbieten kann, meldet sich bei Christine Knuth, Tel: 06734-6723 oder 
Isabell Meitzler, Tel: 0172-6809576.

Wöllstein
Ortsbürgermeisterin Lucia Müller
Ernst-Ludwig-Straße 22, 55597 Wöllstein
Tel. 06703/960091, Fax 06703/960092
E-Mail: gemeinde@woellstein.de
Sprechstunden: dienstags und mittwochs 08.00 - 09.00 Uhr
Donnerstag 17.00 bis 18.30 Uhr und nach Vereinbarung
www.gemeinde-woellstein.de

Amtliche Bekanntmachungen

Wiederholte Aufforderung zur Räumung 
von verschiedenen Grabstätten  

auf dem Friedhof Wöllstein
Die Nutzungsrechte an den Grabstätten:
Teil 1C Reihe 2 Nr. 2 (Verstorbene: unbekannt)
Teil 1C Reihe 2 Nr. 3 (Verstorbene: unbekannt)
Teil 1C Reihe 2 Nr. 5 (Verstorbener: Gerhardt, Matthias)
Teil 1C Reihe 2 Nr. 7 (Verstorbene: unbekannt)
Teil 1C Reihe 2 Nr. 9 (Verstorbener: Belonali, Andreas)
Teil 1C Reihe 2 Nr. 13 (Verstorbener: Fischer, Marco)
Teil 2C Reihe 5 Nr. 5 (Verstorbene: Ducksch, Emma Anna)
Teil 2C Reihe 9 Nr. 1 (Verstorbener: Näther, Richard)
Teil 2C Reihe 9 Nr. 5 (Verstorbener: Rausch, Michael)
Teil 2C Reihe 9 Nr. 8 (Verstorbene: Metzroth, Anna)
Teil 2C Reihe 9 Nr. 9 (Verstorbener: Wirtz, Egon)
Teil 2C Reihe 9 Nr. 10 (Verstorbene: Drobnik, Selma)
Teil 2C Reihe 9 Nr. 11 (Verstorbene: Jodeit, Herta) und
Teil 4C Reihe 1 Nr. 7 (Verstorbene: Thienmann, Meta)
auf dem Wöllsteiner Friedhof sind abgelaufen.
Die bisher Nutzungsberechtigten werden aufgefordert, die jeweili-
gen Grabstätten bis spätestens 30.09.2017 abzuräumen. Das heißt, 
jeglichen Bewuchs zu entfernen, vorhandene Grabsteine und Gra-
beinfassungen mit Fundamenten zu entfernen und die Grabfläche 
einzuebnen.
Sollten die Grabstätten bis zum genannten Termin nicht abgeräumt 
sein, erfolgt die Räumung durch die Ortsgemeinde Wöllstein auf Kos-
ten der Nutzungsberechtigten.
Haben Sie die Grabstätte bereits geräumt, können Sie dieses Schrei-
ben als gegenstandslos betrachten.

Wöllstein, den 06.07.2017
Im Auftrag der Ortsgemeinde Wöllstein

Verbandsgemeindeverwaltung Wöllstein
Friedhofsverwaltung

Aktuelle Friedhofsinformationen
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

erneut müssen wir feststellen, dass vor der Urnenwand verwelkter 
Blumenschmuck, alte ausgebrannte Grablichter und insbesondere 
größere Grabschalen (über 30 cm), die immer wieder neu bepflanzt 
werden, abgestellt werden.
Die Ortsgemeinde hat die Urnenwand errichten lassen, weil diese eine 
würdige Bestattungsform für die Menschen darstellt, die keine Grab-
pflege möchten oder ausführen können.
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Es ist uns wichtig, dass die Urnenwand gepflegt aussieht und deshalb 
hatte der Ortsgemeinderat die Friedhofssatzung bereits im Jahr 2011 
um den unten stehenden Artikel ergänzt.
Wir bitten diesen zu beachten, damit unsere Urnenwand für alle Besu-
cher ein würdevoller Ort zum Gedenken an die Verstorbenen ist und 
auch bleibt.
Bei Nichtbeachtung muss mit Entfernung der entsprechenden Gegen-
stände gerechnet werden.
Diese Hinweise gelten auch für die neu errichteten Urnenstelen am 
Denkmal.

gez. Franz-Georg Schopf
1 Beigeordneter Ortsgemeinde Wöllstein

Geschäftsbereich Friedhof

Auszug aus der Friedhofssatzung - Ergänzung zu § 20a:
„Die Abdeckplatten der Urnenwand haben frei zu bleiben, das Able-
gen jeglicher Gegenstände, insbesondere Grabschmuck, Grablater-
nen, Erinnerungsstücke und/oder Blumenschmuck ist nicht gestattet. 
Lediglich auf den Bodenplatten am Fuße der Urnenwand darf Blumen-
schmuck (keine sonstigen Gegenstände) in der Größe von höchstens 
30 cm Tiefe, 30 cm Breite und 30 cm Höhe abgelegt werden.
Die Friedhofsverwaltung ist berechtigt, verwelkten oder unansehn-
lich gewordenen Blumenschmuck und auch sonstige an oder auf der 
Urnenwand platzierten Gegenstände ohne vorherige Ankündigung zu 
entfernen.“

Nichtamtliche Mitteilungen

Brandschutzerziehung 
in der Kita „Rasselbande“

In der Woche vom 24.04.2017 - 28.04.2017 war die Feuerwehr zu 
Besuch in der Kita Rasselbande. Für die Kinder drehte sich alles um 
das Thema Feuer und Feuerwehr. 

Sie durften den Feuerwehrleuten erzählen was sie schon alles wis-
sen und nachfragen was sie noch brennend interessiert. Gleichzei-
tig wurde bei den Kindern nachgefragt ob sie die Telefonnummer der 
Feuerwehr kennen und wissen was sie sagen müssen, wenn es z.B. 
brennt. In den 4 Tagen haben die Kinder gelernt, was sie benötigen, 
um ein Streichholz und ein Teelicht anzuzünden. Gleichzeitig wurde 

ihnen beigebracht was sie zu beachten haben, wenn sie ein Teelicht 
anzünden dürfen. An einem weiteren Tag wurde mit den Kindergar-
tenkindern geübt, wie sie sicher aus einem brennenden Gebäude 
kommen. Den Abschluss dieser Woche bildete der Besuch bei der 
Freiwilligen Feuerwehr Wöllstein. Hier durften die Kleinen einen Blick 
in die Autos und das Gerätehaus werfen. Die Feuerwehrleute zeigten 
auch ihre unterschiedlichen Einsatzkleider, welche sie zum Schutz vor 
den unterschiedlichen Gefahren tragen.

Sommerfest des Kindergartens „Spielwiese“

Am Samstag, dem 17.06.2017, feierte der Kindergarten Spielwiese 
sein Sommerfest und sein 50-jähriges Bestehen. Gefeiert wurde auf 
der Straße vor dem Kindergarten. Die Kinder eröffneten mit einem 
Lied das Fest und konnten anschließend die Angebote und Spiele 
kräftig nutzen. Es gab eine Sommerolympiade, welche aus Dosen-
werfen, Barfußpfad, Sackhüpfen, Zielwurf und Schubkarren-Rennen, 
bestand. Hierbei konnten die Kinder an jeder Station einen Stempel 
bekommen und wenn man alle Stationen bestanden hatte, wurde der 
Stempelpass in die Tombola gegeben. Später wurden dafür schöne 
Preise ausgelost. Viel Spaß bereiteten auch die Karussell-Fahrten und 
das Springen auf der Hüpfburg. Für Essen und Trinken war mit Brat-
würsten, Brezeln, Kuchen, Eis, Kaffee und kalten Getränken bestens 
gesorgt. Es war ein wirklich schönes Fest. Die Einnahmen kommen 
dem Kindergarten zugute und werden für neues Spielmaterial genutzt. 
Die Erzieherinnen und der Elternausschuß möchten sich nochmal 
ganz herzlich bei allen großzügigen Spendern und fleißigen Hel-
fern für das gelungene Fest bedanken. Ohne solche Unterstüt-
zung wäre so eine Feier nicht möglich gewesen. Danke!

Wonsheim
Ortsbürgermeister Rudolf Haas
Untergasse 5, 55599 Wonsheim, 
Tel. 06703/1219, E-Mail: wonsheim@woellstein.de
Sprechstunde: mittwochs 18.00 bis 20.00 Uhr
www.wonsheim.de

Amtliche Bekanntmachungen

Niederschrift über die Sitzung des  
Haushalts- und Finanzausschusses der OG 

Wonsheim
- Öffentlicher Teil -

Datum: 	 18. Mai 2017
Ort: 	 Rathaus Wonsheim
Beginn: 	 19:00 Uhr
Ende: 	 20.00 Uhr
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I. Anwesenheitsliste
Bürgermeister:
Haas, Rudolf
Beigeordnete:
Stumpf, Heinfried
Emrich, Jochen
Ratsmitglieder:
fraktionslos
Abele, Eberhard	 entschuldigt
Gerhard, Jochen (Mann, Sandra)
Haupt, Wilhelm
Mann, Udo	 entschuldigt
Mertens, Willi
Reinhardt, Friedrich
Schön, Philipp (Scheel, Sigrid)
von der Verwaltung:
Lang, Wolfgang	 Schriftführer
II. Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
TOP 1	 Haushaltssatzung und Haushaltsplan für die Jahre 

2017-2018 Beratung und Beschlussfassung
	 - Haushalt 2017-2018 - Investitionen 2016 - 2020
TOP 2	 Mitteilungen und Anfragen
III. Tagesordnungspunkte
Ortsbürgermeister Rudolf Haas, stellt fest, dass form- und fristgerecht 
von der Verwaltung eingeladen wurde. Er begrüßt die anwesenden 
Herren des Haushalt- und Finanzausschuss sowie Herrn Lang von der 
VG-Verwaltung, den er gleichzeitig zum Schriftführer bestellt.
TOP 1 Haushaltssatzung und Haushaltsplan für die Jahre 2017-
2018
Beratung und Beschlussfassung
- Haushalt 2017-2018
- Investitionen 2016 - 2020
Obgm. Haas erteilt Herrn Lang (Sachbearbeiter Haushalt) das Wort 
und bittet um die Vorstellung des Haushaltes 2017 - 2018.

Anhand einer Präsentation wird der Haushalt in seinen wesentlichen 
Bestandteilen transparent erläutert. Im Ergebnishaushalt 2017 wird 
mit einem Jahresfehlbetrag von rd. 60.830 €. Gegenüber den bisheri-
gen Planungen, welche nur Schätzwerte der Abschreibungen und Auf-
lösungen (77.000 € zu 25.000 € = Saldo somit 52.000 €) beinhalteten, 
liegen nunmehr exakte Werte vor. Gegenüber dem bisherigen Saldo 
von 52.000 € beträgt dieser nunmehr rd. 66.000 €, also 14.000 € mehr. 
Der Saldo aus beiden Werten stellt den Werteverzehr des Anlagenver-
mögens dar und hat keinen direkten Einfluss auf das Finanzvermögen 
der Ortsgemeinde.
Zusammen mit höheren Umlagezahlungen (Kreis- und VG-Umlage) 
sowie Unterhaltungsmaßnahmen (u.a. Reparatur- und Sanierungs-
bedarf am Rathaus) führt dies trotz Mehreinnahmen im Bereich der 
Steuern und ähnliche Abgaben dazu, dass die genannten Fehlbe-
träge ausgewiesen werden müssen. In der Folge führt dies zu einer 
Abnahme des Eigenkapitals. Der Gesamtbetrag der Erträge in 2017 
beläuft sich hierbei auf 896.350 € und der Gesamtbetrag der Aufwen-
dungen auf 957.180 €.
Die ordentlichen Einzahlungen 2017 betragen 776.950 € und die 
ordentlichen Auszahlungen 771.710 €, so dass sich hier ein Über-
schuss von 5.240 € ergibt.
Der Gesamtausgleich im Finanzhaushalt wird durch die Abnahme der 
Forderungen gegenüber der VG-Kasse mit einem Betrag von rd. 1.760 
€ erreicht. In 2017 müssen insgesamt 7.000 € Kredittilgungen gezahlt 
werden. Zusammenfassend kann der Finanzhaushalt mit einem Volu-
men von 836.850 € ausgeglichen werden.
Im Jahr 2018 schließt der Ergebnishaushalt mit einem Fehlbetrag von 
58.360 € ab. Die Erträge belaufen sich hierbei auf 911.950 € und die 
Aufwendungen auf 970.310 €. Im Finanzhaushalt betragen die ordent-
lichen Einzahlungen 792.550 € und die ordentlichen Auszahlungen 
784.840 €, was ein Saldo von 7.710 € ergibt. Der Gesamtbetrag der 
Einzahlungen und Auszahlungen beträgt ausgeglichen 832.550 €.

Produkt 	 Text 	 2017 	 2018
114220 - Rathaus	 Fenster- und Fassadensanierung	 20.000 €	 20.000 €
116200 - Finanzen	 Abschreibung und Sonderpostenauflösung
	 (Saldo) geschätzt	 66.000 €	 66.000 €
365200 - Kindergarten	 Mietcontainer	 11.500 €	 11.500 €
511400 - Bebauungsplan	 Planung eines neuen Wohnbaugebietes
	 (Planungskosten) - Übernahme durch einen
	 Investor (Saldo +/- 0)	 0 €
553100 - Friedhof	 Baumpflegemaßnahmen	 8.000 €
611500 - Umlagen	 Aufgrund gestiegener Steuer- /Umlagekraft	 304.600 €	 304.600 €
	 und einer Anhebung der Umlagesatzerhöhung des
	 Landkreises auf 44,90 % ist die Kreisumlage ab 2017
	 entsprechend erhöht.
	 Die VG-Umlage ergibt bei unveränderten Umlagesatz
	 von 31 vH.	 210.300 €	 210.300 €
Die Hebesätze 2017 - 2018 wurden vom Gemeinderat in seiner Sitzung am 05.12.2016 beschlossen.
geplante Investitionsmaßnahmen
Produkt 	 Titel 	 Maßnahme 	 Ausgaben 	 Einnahmen 	 Ausgaben	 Einnahmen 
			   2017	 2017	 2018	 2018
365200	 Kindertages-	 geplante Erweiterung /
	 stätte	 Projektierung in 2018;
		  evtl. Bau in 2019 ff
		  (Gesamtkosten 715.000 €;
		  Zuschuss 400.000 €)			   15.000 €
541600	 Straßenbe-	 Umrüstung auf LED-Technik	 25.000 €	 15.000 €	 25.000 €	 15.000 €
	 leuchtung
551100	 Öffentl.
	 Parkanlagen	 Umgestaltung Pfarrgarten	 12.500 €	 820 €
555900	 Wirtschafts-
	 weg	 Rad-/Wirtschaftsweg
  		  „Böllerweg“	 20.000 €
		  Summen:	 57.500 €	 15.820 €	 40.000 €	 15.000 €
		  Sonstiges	 640 €	 2.640 €		  2.000 €
		  Netto-Investitionssumme	 -39.680 €	 -23.000 €

Im Rahmen des Mittelübertrags werden die Planansätze „Ausbau Wirtschaftsweg als komb. Radweg“ (30.000 €) von 2016 nach 2017 
übertragen.
Die Gemeinde verfügt zum Zeitpunkt der Haushaltsplanung mit Ausnahme des aktuellen Planjahres 2017 (-1.760 €) mittelfristig durchgängig 
über freie Finanzspitzen zwischen 710 € und 22.180 €. Ob diese Größenordnung auf Dauer haltbar ist, wird von den Planungen für die kommen-
den Haushaltsjahre abhängen.
Schulden
Das Darlehen bei der Mainzer Volksbank hat zum Beginn des Haushaltsjahres noch einen Schuldenstand von 287.000 € der sich im Rahmen der 
jährlichen Regeltilgung in Höhe von rd. 7.000 € bis Ende 2017 auf 281.000 € vermindern wird. Ob Sondertilgungen möglich sein werden, ist von 
der tatsächlichen Finanzentwicklung in den kommenden Jahren abhängig.
Verbandsgemeindeumlage
Der Verbandsgemeinderat hat auch für das Haushaltsjahr 2017 einen allgemeinen Umlagesatz für die VG-Umlage in Höhe von 31 v.H. der 
ermittelten Umlagekraftzahlen beschlossen. Dieser niedrige Umlagesatz ist jedoch nur möglich durch eine Abschmelzung der Sonderumlage 
zur Stabilisierung der VG-Umlage.
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Die Umlagebelastung aus der VG-Umlage beträgt für das Haushalts-
jahr 2017 zurzeit rd. 210.275 € was einer Pro-Kopf-Belastung von rd. 
234,68 € je Einwohner entspricht.
Kreisumlage
Der Landkreis hat die Kreisumlage ab dem Haushaltsjahr 2017 auf 
44,90 v.H. der ermittelten Umlagegrundlage angehoben.
Für die Ortsgemeinde Wonsheim ergibt sich damit eine Umlagebelas-
tung aus der Kreisumlage in Höhe von rd. 304.559 € woraus sich eine 
Pro-Kopf-Belastung von rd. 339,91 € bei 896 Einwohner ergibt.
Entwicklung der Kassenlage
31.12.2008	 -254.873,18 €
31.12.2009	 -96.063,39 €
31.12.2010	 -216.000,02 €
31.12.2011	 -13.755,10 €
31.12.2012	 87.872,85 €
31.12.2013	 163.962,77 €
31.12.2014	 197.905,22 €
31.12.2015	 464.060,39 €
31.12.2016	 344.643,38 €
Da die Jahresabschlüsse 2011 - 2015 noch nicht vorliegen, können 
sich die vorstehenden Kassenstände im Zuge der vorzunehmenden 
Abschlussbuchungen noch verändern. Die Entwicklung der Kassen-
bestände deutet darauf hin, dass sich die Finanzmittellage entspannt 
und sich konsolidiert.
Nachdem auch die Fragen der Ausschussmitglieder zufriedenstellend 
beantwortet wurden, stellte der Vorsitzende den vorliegenden Haus-
halt samt Investitionsprogramm und Anlage zur Abstimmung.
Beschluss:
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt einstimmig die Emp-
fehlung zur Annahme des vorgelegten Haushaltes 2017 - 2018 samt 
Haushaltssatzung und Investitionsprogramm 2016 - 2020 durch den 
Gemeinderat.
TOP 2 Mitteilungen und Anfragen
-/-
Nachdem keine Mitteilungen und Anfragen vorliegen, schließt die Vor-
sitzende die öffentliche Ausschusssitzung um 20.00 Uhr.
Unterschriften:

(Haas, Vorsitzender)	 (Lang, Schriftführer)
Niederschrift gefertigt am 19.07.2017

Kirchliche NachrichteN

Evangelische Kirchengemeinden  
Wendelsheim und Eckelsheim

Ev. Pfarramt Wendelsheim, Donastr. 15, 55234 Wendelsheim, 
Tel: 06734-347
Vertretung während der Elternzeit (Beerdigungen, Aussegnun-
gen, Hochzeiten, Taufen): Pfarrer Eric Kalbhenn, Tel.: 06727-952878, 
eric.kalbhenn@ekhn-net.de
Möglicher Tauftermin im Sommer: 27.08. mit Pfr. Kalbhenn (9 Uhr 
Wendelsheim)
Bürostunde Pfarramtssekretärin: am 20.07. und 28.07.2017 bleibt 
das Pfarramt aufgrund Urlaub geschlossen.
Email: ev.kirchengemeinde.wendelsheim@ekhn-net.de (Pfarrbüro - 
einmal wöchentlich besetzt)
Homepage: www.evkiweck.de

Gottesdienste
Sonntag, 30.07.2017 - 7. n. Trinitatis, 11.00 Uhr (Eckelsheim): Tauf-
gottesdienst mit Pfr. Geißler, 18.00 Uhr (Wendelsheim): Gottesdienst 
(Jung) im Gemeindehaus
Sonntag, 06.08.2017 - 8. n. Trinitatis, Keine Gottesdienste in unseren 
Gemeinden
Sonntag, 13.08.2017 - 9. n. Trinitatis, 09.00 Uhr (Eckelsheim): Got-
tesdienst (Zinser), 10.15 Uhr (Wendelsheim): Gottesdienst (Zinser) im 
Gemeindehaus
Für Kids:
Wendelsheim - KiGo am Samstag - 1 x im Monat von 15.00 -17.30 
Uhr im Beinhaus. Nächster Termin: Samstag, 19.08.2017 - im Juni 
und im Juli macht der KiGo Pause. Wer auf die Mailing-Liste möchte, 
bitte Infomail an Conni Knust (ConniSteinert-Knust@web.de)
Eckelsheim - Kinderkirche - jeweils letzter Samstag im Monat - 
11.00 Uhr vormittags. Nächster Termin: 26.08.17 - im Juni und im Juli 
macht die Kinderkirche Pause - nähere Info bei Anita Mergel-Lahm.
Kirchenmusik
Unser Chor - haben Sie Lust, bei unserem Chor dabei zu sein?
Der Chor probt dienstags um 20.00 Uhr im Ev. Gemeindehaus Wen-
delsheim - alle (Konfessionen und Religionen) sind willkommen!
Unser Posaunenchor - probt mittwochs, 20.00 Uhr
Der Posaunenchor macht vom 03.07. - 11.08.2017 Sommerpause.

Danach wieder im Wechsel in Wendelsheim und Erbes-Büdesheim - 
Infos bei Posaunenchorleiter Jörg Krisat - 06701-3870.
Allgemeines: Wendelsheim - aufgrund der Renovierungsarbeiten an 
unserer Kirche ist der Innenraum der Kirche für die nächsten Wochen 
gesperrt. Da sich die Arbeiten im Innenbereich der Kirche etwas 
schwieriger und umfänglicher gestalten, finden die Gottesdienste in 
Wendelsheim voraussichtlich bis Ende August im Ev. Gemeindehaus 
statt.

Kath. Pfarrgruppe Wißberg
St. Martin Gau-Bickelheim 

St. Katharina Gau-Weinheim 
St. Simon und Judas Thaddäus Wallertheim 

St. Martin Wolfsheim 
Mariä Aufnahme Partenheim 

St. Martin Vendersheim
Pfarrer: Karl-Josef Weeber
Pfarrbüro Gau-Weinheim, Mittelgasse 26 - 28
Tel: 06732-4025, Fax: 06732 - 961205;
e-mail: pfarrer.josef.weeber@t-online.de
Sprechzeiten: nach Vereinbarung
Pfarrsekretär: Ludwig Weeber
Pfarrbüro Gau-Bickelheim: Pfarramt St. Martin,
Badenheimer Weg 11 Tel: 06701/494
e-mail: pfarramt_gau_bickelheim@web.de
Website: www.kath-kirche-gau-bickelheim.de
Öffnungszeiten:
Dienstag und Freitag von 09.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag von 08.00 - 10.00 Uhr.
Gemeindereferent: Andreas Mangold 0177/7469160
Katholischer Kindergarten St. Martin:
Leiterin: Gunhild Vogtel-Rehn, Pestalozzistr. 1 A, 
55599 Gau-Bickelheim; Telefon: 06701/1443
Geöffnet von Montag bis Freitag, 07:00 - 16:00 Uhr
Abkürzungen: GB (Gau-Bickelheim), GW (Gau-Weinheim), WAL 
(Wallertheim), WOL (Wolfsheim), PART (Partenheim), VEN (Ven-
dersheim)

Gottesdienstordnung für die Zeit  
vom 29.07.2017- 06.08.2017

Samstag, 29.07.17, 13:00 Uhr GB Trauung von Sarah Müller und 
Sebastian Rausch in der Kreuzkapelle, 17:00 Uhr VEN hl. Messe, 
17:00 Uhr PART Wortgottesdienst mit Kommunionfeier, 18:30 Uhr GW 
hl. Messe
Sonntag, 30.07.17, 09:00 Uhr GB hl. Messe, 10:30 Uhr WOL hl. 
Messe, 10:30 Uhr WAL Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
Montag, 31.07.17, 18:30 Uhr PART hl. Messe
Dienstag, 01.08.17, 18:30 Uhr VEN hl. Messe
Mittwoch, 02.08.17, 18:30 Uhr GW hl. Messe, anschl. Gebetskreis 
und Beichtgelegenheit, 20:00 Uhr GB Eucharistische Anbetung mit 
Rosenkranz und 20:45 Uhr GB Lobpreis in der Sakristei
Nächste Sonntagsmessen:
Samstag, 05.08.17, 17:00 Uhr WAL hl. Messe, 17:00 Uhr VEN Wort-
gottesdienst mit Kommunionfeier, 18:30 Uhr GB hl. Messe
Sonntag, 06.08.17, 09:00 Uhr GW hl. Messe, 10:30 Uhr PART hl. 
Messe, 10:30 Uhr WOL Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
Katholische Öffentliche Bücherei St. Martin; Gau-Bickelheim im 
Hof des Bürgerhauses, Am Römer
Öffnungszeiten: montags, 18:30 - 19:30 Uhr
dienstags von 16:00 - 18:00 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch - Das Büchereiteam.

Evangelische Kirchengemeinde  
Wallertheim und Gau-Bickelheim

Hinweise auf Gottesdienste und Veranstaltungen:
Sonntag, 30.07.17, 09.00 Uhr Gottesdienst in Gau-Weinheim, Ev. Kir-
che, 10.15 Uhr Gottesdienst in Wallertheim, Ev. Kirche
Dienstag, 01.08.17, 17.00 - 18.00 Uhr Weltladen geöffnet
Mittwoch, 02.08.17, 10.00 - 11.00 Uhr Weltladen geöffnet
Donnerstag, 03.08.17, 17.00 - 18.00 Uhr Weltladen geöffnet
Samstag, 05.08.17, 17.00 Uhr Gottesdienst in Gau-Weinheim, Ev. 
Kirche
Wenn nichts anderes angegeben ist, finden die Veranstaltungen im 
Evangelischen Gemeindehaus in Wallertheim, Mühlgasse, statt.
Das Pfarramt ist zur Zeit nicht besetzt. Die Vertretung bei Trauerfei-
ern oder Beerdigungen wird vom Ev. Dekanat Wöllstein geregelt: Tel. 
0170-710 71 76
Evangelisches Pfarramt, Steggasse 15, 55578 Wallertheim,
Tel. (0 67 32) 88 17
Der Weltladen ist in Wallertheim, Steggasse 15, im Hof gegenüber 
dem Pfarramt.
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Evangelische Kirchengemeinden Wonsheim, 
Siefersheim und Stein-Bockenheim

Liturgischer Kalender für den 7. Sonntag nach Trinitatis, 30. Juli 2017
„So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlinge, sondern Mitbürger 
der Heiligen und Gottes Hausgenossen.“ Epheser 2,9
Liturgische Farbe: grün, Wochenlied: 221 oder 326
Gottesdienstordnung am Samstag, 29. Juli 2017
11:00 Uhr Stein-Bockenheim Traugottesdienst für Claudia Flügel und 
Christian Becker mit hl. Taufe von Leonie Becker, Pfarrer Emig
10:15 Uhr Siefersheim Traugottesdienst für Kristin und Andreas Ader-
mann, Pfarrer Emig
Gottesdienstordnung am Sonntag, 30. Juli 2017
10:15 Uhr Wonsheim  Gottesdienst mit hl. Taufe von Amila Elisa Lahr, 
Pfarrer Emig
Sprechstunden im Pfarrbüro:
Während der Schulzeit: dienstags von 10:00 - 12:00 Uhr und don-
nerstags von 17:00 - 19:00 Uhr.
Zu diesen Zeiten stehen Ihnen üblicherweise sowohl Frau Lamest-
Gräf für alle Sekretariatsangelegenheiten als auch Pfarrer Emig für 
persönliche und seelsorgerische Gespräche zur Verfügung.
Außerhalb der Bürozeiten sind Gespräche mit Pfarrer Emig - nach 
telefonischer Absprache - ebenfalls möglich.
Für Hausbesuche, Hausandachten, Abendmahle steht Ihnen Pfarrer 
Emig ebenfalls gerne zur Verfügung, wenn Sie solches wünschen. 
Bitte vereinbaren Sie diesbezüglich einen Termin.
Evangelisches Pfarrbüro
Kirchgasse 3, 55599 Siefersheim
Tel.: 06703-1370, Fax: 06703-4722 oder Email: pfarrei_wonsheim@t-
online.de
Evangelische Kindertagesstätte Sonnenschein
Heinrich-Bechtolsheimer-Straße 11, 55599 Wonsheim
Tel.: 06703-1892
Leitung: Frau Anke Scherzer
Regelmäßige Hinweise
Der Kindergottesdienst in Siefersheim findet am 1. und 3. Sonn-
tag eines immer um 10:30 Uhr im Gemeinderaum in der Kirchenge-
meinde statt.
Der Kindergottesdienst in Stein-Bockenheim findet jeweils am 1. 
und 3. Samstag von 15:00 bis ca. 16:00 Uhr statt.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte in Siefersheim an Frau Paulus-
Nowak, Tel. 4415; für Wonsheim und Stein-Bockenheim an Frau Gill-
meister, Tel.: 1081.
Der Frauenkreis trifft sich außerhalb der Ferienzeit immer 14-tägig 
donnerstags um 14.00 Uhr im Evangelischen Gemeinderaum in Siefers-
heim. Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Frau Espenschied, Tel. 2561.

Evangelische Kirchengemeinden  
Wöllstein und Gumbsheim

Evang. Pfarramt, Pfarrgasse 9, Wöllstein, Tel: 06703/1211, 
Fax: 06703/303997, E-Mail: woellstein.evangelisch@gmail.com
Internet: www.ev-kirche-woellstein.de
Geistliches Wort für die Woche: „Fürchte dich nicht, denn ich 
habe dich erlöst; ich habe dich bei deinem Namen gerufen; du 
bist mein!“ Jes 43,1
Bürostunden: dienstags von 09:00 bis 11:00 Uhr und freitags von 09:00 
bis 10:00 Uhr. Für Hausbesuche und Hausabendmahle steht Ihnen Pfar-
rer Cezanne gerne zur Verfügung. Bitte vereinbaren Sie hierzu einen Ter-
min. Sprechzeiten Pfarrer Cezanne: nach Vereinbarung.
Bitte schicken Sie Anfragen für Taufen und Hochzeiten mit allen Anga-
ben, insbesondere der Telefonnummer vorab per Mail an die oben 
angegebene Email-Adresse. Vielen Dank!
Konfirmandinnen und Konfirmanden 2017/2018: Der Konfikurs 
beginnt am Dienstag, den 15.08.2017 um 16:00 Uhr im Gemeinde-
haus. Hier können noch Anmeldungen vorgenommen werden!
Begrüßungsgottesdienste für unsere neuen Konfirmandinnen und 
Konfirmanden:
Sonntag, 20.08.2017, 09:00 Uhr Gumbsheim und 10:15 Uhr Wöllstein
Im Sommer Gott neu entdecken:
Wir wünschen Ihnen angenehme und gesegnete Sommertage.
Bleiben Sie behütet!

Katholische Pfarrgruppe  
„Rheinhessische Schweiz“

St. Remigius Wöllstein  
mit Eckelsheim und Gumbsheim 

St. Martin Siefersheim 
St. Mauritius Frei-Laubersheim 

Hl. Kreuz Wonsheim mit Stein-Bockenheim 
St. Dionysius Neu-Bamberg 

St. Josef und St. Ägidius Fürfeld mit Tiefenthal
Kath. Pfarramt, Bennstraße 1, 55546 Fürfeld
Bürostunden: Dienstags von 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr, mittwochs von 
11.00 Uhr - 13.00 Uhr u. freitags von 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Tel. 06709/429 Fax 06709/911154 E-Mail: pfarramt@kirchen-fuerfeld.de
Sprechstunden mit Pfr. Todisco nur nach Absprache
www.bistummainz.de/pfarreien/dekanat-alzey/gemeinden/rh-schweiz
Donnerstag, 27. Juli 2017, 15.00 Uhr Won Messe mit Treff 60 „Wir 
essen Eis in Wöllstein“
Samstag, 29. Juli 2017, 13.00 Uhr GauB Trauung von Sarah Müller und 
Sebastian Rausch in der Wißbergkapelle, 14.00 Uhr Fü Abfahrt zum Zelt-
lager in Schmitshausen an der Eichelberghalle, 19.00 Uhr Fü Messe
Sonntag, 30. Juli 2017, 09.00 Uhr Wö Messe, 10.30 Uhr FL Famili-
enmesse
Mittwoch, 2. August 2017, 09.30 Uhr Fü Messe
Samstag, 5. August 2017, 09.00 Uhr Si Messe mit einer Wallfahrts-
gruppe - Die Gemeinde ist eingeladen! 19.00 Uhr Won Messe

Aktuelles in der Pfarrgruppe Rheinhessische Schweiz
Aktuelles:
1. Gruppen: Alle Gruppen treffen sich während der Ferien wie abge-
sprochen.
2. Vertretung: In dringenden Fällen können Sie sich während des Zelt-
lagers an Pfr. Ludwig wenden: 06703/301153 oder Sie versuchen Pfr. 
Todisco auf seinem Handy zu erreichen: 0175 8516059. Bitte spre-
chen Sie Ihr Anliegen auf die Anrufbeantworter - auch im Büro- da 
diese abgehört werden.
3. Kommunion 2018: Sie findet am 22. April um 10.30 Uhr statt. Es 
wird nur einen Feierlichen Gottesdienst geben. Die Vorstellung der 17 
Kommunionkinder wird in Neu-Bamberg im Eckelsgrund in den Wein-
bergen sein mit anschließendem Mittagessen am 10.09.2017. Wer 
den Ort nicht kennt, trifft sich um 10.00 Uhr am Bürgerhaus, dann 
werden sie hingeleitet!
4. Bischofsweihe: Wir fahren am 27. August zur Bischofsweihe. Die 
Fahrtkosten betragen 5 Euro. Bitte melden Sie sich im Büro unter der 
Nummer 06709/429 mit ihrem vollem Namen und der Anschrift an! Die 
Abfahrtszeiten stehen im Pfarrbrief!

Familiengottesdienst zum Thema „Ecuador“
Ecuador - Ein Jahr in einer anderen Welt!

Ecuador  
Ein Jahr in einer anderen Welt! 

 

 

 
 

Carolina Gaul berichtet von ihrem Freiwilligen Jahr: 

So bunt wie die Fahne – so erlebnisreich sind ihre Erfahrungen in diesem Land. Freuen Sie 

sich auf einen interessanten Gottesdienst mit Carolina und dem  Chor Hab’Seligkeiten !  

 

Sonntag, den 20. August 

10.30 h  

Kath. Kirche in Fürfeld 
 

Im Anschluss können Sie  im Kirchencafé mit Carolina ins Gespräch kommen 

und weitere Bilder von ihrer Zeit in Ecuador betrachten.   

Auf Ihr Kommen freut sich die Pfarrgruppe Rheinhessische Schweiz! 

 

   
 

 

Carolina Gaul berichtet von ihrem Freiwilli-
gen Jahr: So bunt wie die Fahne - so erleb-
nisreich sind ihre Erfahrungen in diesem 
Land. Freuen Sie sich auf einen interessan-
ten Gottesdienst mit Carolina und dem Chor 
Hab’Seligkeiten!
Sonntag, den 20. August, 10.30 Uhr, Kath. 

Kirche in Fürfeld
Im Anschluss können Sie im Kirchencafé mit Carolina ins Gespräch 
kommen und weitere Bilder von ihrer Zeit in Ecuador betrachten. Auf 
Ihr Kommen freut sich die Pfarrgruppe Rheinhessische Schweiz!
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Kath. öffentliche Bücherei  
im Remigiusheim in Wöllstein

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstags, 16:30 - 18:00 Uhr
Samstags, 10:00 - 11:00 Uhr
Sonntags, 10:00 - 12:00 Uhr
Sommerzeit - Ferienzeit. Bis einschließlich 16.07.2017 sind wir für 
Sie da, nach den Sommerferien beginnen wir wieder am 13.08.2017. 
Decken Sie sich rechtzeitig mit Urlaubslektüre ein.
Wir freuen uns auf Sie, Ihr Büchereiteam.
(www.bistum-mainz.de/koeb-woellstein, Tel. 4339)

Katholisches Bildungswerk Rheinhessen
Besichtigung des Flughafens Frankfurt-Hahn

am Montag, 11.09.2017
Er ist seit 1993 ein ziviler Flughafen und liegt in Rheinland-Pfalz. Im 
Passagierverkehr wird er, neben Wizz Air und Sun Express, haupt-
sächlich durch die irische Billigfluggesellschaft Ryanair bedient. Der 
Flughafen besteht aus 2 Terminals und fertigte im 1. Halbjahr 2017 
ca. 230.000 Passagiere ab, ein Minus von 5 % im Vergleich zum 1. 
Halbjahr 2016. Das Luftfrachtvolumen lag im 1. Halbjahr 2017 bei 
49.000 Tonnen, ein Plus von 52 % zum Vorjahrsvergleich. 11:40 Uhr 
Treffpunkt Ingelheim Bahnhof, Kosten: 25,00 €, bei mind. 20 Teilneh-
mern. Bitte anmelden, Telefon: 06130-940 699, Anmeldeschluss: 
05.08.2017! Programmablauf: 11:40 Uhr Treffpunkt Ingelheim Bahn-
hof, 11:45 Uhr Busbereitstellung, 12:00 Uhr Transfer mit dem Bus der 
Firma Bohr zum Flughafen Hahn, 13:15 Uhr Führung auf dem Gelände 
des Flughafens, 15:00 Uhr Kaffeepause auf der „Bohrinsel“, 16:30 Uhr 
geplante Rückfahrt nach Ingelheim.

Gottesdienst im Haus Katharina
Die Evangelische Sozialstation Wörrstadt-Wöllstein lädt Sie herzlich 
zu einem Gottesdienst ein. Ort: Seniorenbegegnungsstätte „Haus 
Katharina“, Gau-Bickelheim, Max-Planck-Str. 14
Zeit: Donnerstag, 27.07.2017, 15.00 Uhr
Anschließend gemütliches Beisammensein mit Kaffee und Kuchen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Bitte melden Sie sich kurz unter 06703 - 91 11 - 0 an.

In gesunden Tagen vorsorgen
Vorsorgevollmacht -  

Betreuungsverfügung - Patientenverfügung
Stellen Sie sich vor, Sie sind auf Grund einer schweren Erkrankung 
nicht in der Lage in einen ärztlichen Eingriff einzuwilligen oder drin-
gend erforderliche Anträge fristgerecht zu stellen.
Wer kann nun für Sie handeln? Wenn rechtsverbindliche Erklärungen 
oder Entscheidungen gefordert sind, sind weder Ehepartner noch Kin-
der automatisch handlungsfähig.
Eine Möglichkeit, für solche Notsituationen Vorsorge zu treffen und 
zugleich eine gesetzliche Betreuung zu vermeiden, bietet die Vorsor-
gevollmacht.
Liegt im Falle einer Entscheidungs- oder Handlungsunfähigkeit eine 
Vorsorgevollmacht vor, kann die in dieser Vollmacht benannte Person 
rechtswirksam handeln.
Die Evangelische Sozialstation Wörrstadt-Wöllstein bietet in Zusam-
menarbeit mit Christine Dohn vom Betreuungsverein im Diakonischen 
Werk Worms-Alzey am Mittwoch, den 02.08.2017 und Mittwoch, 
den 06.09.17 in der Zeit von 14:00 bis 17:00 Uhr eine Sprechstunde 
an, in der sich Interessierte im persönlichen Gespräch zu den Themen: 
Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung und Patientenverfügung 
informieren können.
Die Beratung findet in den Räumen der Evangelischen Sozialstation 
Wörrstadt-Wöllstein in der Schulrat-Spang-Str. 2 in Wöllstein statt und 
ist kostenlos.
Es wird um telefonische Anmeldung Montag bis Donnerstag zwischen 
08:00 und 12:00 Uhr unter der Telefonnummer 06703 / 91 11 - 17 
gebeten.

Aus Vereinen 
       und Verbänden

Eckelsheim

Borussia Eckelsheim
Sehr geehrte Vereinsmitglieder, Gönner und Freunde der Borussia,
nach nur drei Monaten nach den Neuwahlen im April tritt Normen Rack 
als erster Vorsitzender und Trainer mit sofortiger Wirkung von seinen 

Ämtern zurück und verlässt auch als Mitglied die Borussia Eckels-
heim. Herrn Rack vielen Dank für seine jahrelange Vereinsarbeit.
Nach kurzer Verwirrung läuft nun aber alles wieder in geregelten Bah-
nen und die Borussia wird auch 2017/2018 eine Fußballmannschaft 
und eine Tischtennismannschaft in die jeweiligen Wettkämpfe schi-
cken.
Bis zu den Neuwahlen, welche noch in diesem Jahr stattfinden wer-
den, übernimmt Klaus Korffmann (email: hm-bedachungen@t-online.
de), der seit der Gründung 1979 schon einige Positionen im Verein 
ausgefüllt hat, kommissarisch den ersten Vorsitz. Zur Seite stehen 
ihm Marc Mechnich (2. Vorsitzender, email: mac.mechnich@web.de), 
David Freier (Kassenwart, email: azic2289@gmail.com), Max Burg-
hardt (Schriftführer, email: Burghardt.Max@gmx.de sowie Patrick 
Seibert, David Alscher und Adam Zamielski (Beisitzer)-
Als Trainer der Fußballmannschaft wird Neboja Dimitrijevic (Netzer) 
tätig sein, der mittlerweile über 25 Jahre dem Verein angehört und der 
mit dem neu zusammengestellten Team auch schon einige Freund-
schaftsspiele bestritten hat.
Der Vorstand möchte Ihnen, liebe Freunde und Gönner des Vereins, 
für jegliche Unterstützung danken! Wir würden uns freuen, Sie alle am 
Sonntag, 20.08.2017 um 15.00 Uhr zum ersten Heimspiel der neuen 
Saison gegen den SC 1922 Hangen-Weisheim in Eckelsheim begrü-
ßen zu dürfen.

Gau-Bickelheim

BCC - Beckelemer Carneval Club
Anmeldung von Beiträgen zur Sitzung

In der nächsten Kampagne veranstaltet der BCC am Samstag, 
03.02.2018 nachmittags eine Kinderdisco und abends eine Fast-
nachtssitzung.
Wer die Veranstaltungen mit einem Beitrag - Vortrag, Gesang, Tanz - 
bereichern möchte, den bitten wir bereits jetzt um verbindliche Anmel-
dung und Zusage bis zum 15. August 2017!
Anmeldungen bitte an Jeanette Fels, Robert-Koch-Str. 10, 
06701/205104.
Email: fels.jeanette@gmx.de.
Wir freuen uns über Beiträge aus Gau-Bickelheim.
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Sommerspätlese 2017
Mit zwei Autorenlesungen haben die Verantwortlichen der Katholi-
schen Bücherei in Gau-Bickelheim ihre Veranstaltungsreihe im Jubi-
läumsjahr fortgesetzt.
Erstmals in der „Eventscheune“ im Bürgerhaus war in diesem Jahr 
Frieder Zimmermann, 
in rheinhessischer Autor, vertreten. Angeregt durch seine langjährige 
Arbeit in der Landwirtschaftskammer Rheinland-Pfalz hat er für seine 
Büchern oft Themen aus diesem Bereich und dem Weinbau gewählt.
Eines seiner neuesten Werke trägt den Titel „Weinbergsfallen“ und 
beschäftigt sich mit den Spannungen, die zwischen Vertretern des 
konventionellen und des ökologischen Pflanzenschutzes herrschen. 
Mit mehreren Auszügen macht er den Besucherinnen und Besuchern 
Appetit darauf, dieses Buch zu kaufen und zu lesen. An dieser Stelle 
ein Dankeschön an Alfons Schnabel aus Wöllstein, der der Bücherei 
zwei Ausgaben schenkte.
Mit Dr. Johannes Gerster war dann am darauffolgenden Montag ein 
„alter Bekannter“ zu Besuch. Im ersten Teil war Gerster voll in sei-
nem Element, als er aus seinem Buch „Meine Briefe aus Jerusalem“, 

die aus den Jahren 1997 bis 2005 stammen, vorlas. Man merkte ihm 
auch noch heute sein Engagement für die Menschen in dieser Region 
und seine Bemühungen etwas für die Verständigung der höchst unter-
schiedlichen Volksgruppen zu tun an.

Sehr amüsant waren 
dann mehrere Geschich-
ten über ehemaliger pro-
minenter Politiker, u.a 
Helmut Kohl, Franz-Josef 
Strauß, Herbert Wehner, 
aus seinem Buch „Typen 
und Mythen“. Viele davon 
hier erstmals öffentlich 
gemacht. Zwischendurch 
ließ er es sich nicht neh-
men, diesen Abend auch 
mit einigen Witzen aufzu-
lockern.
Bleibt schließlich noch 
ein Dank an das Team der 
KÖB, das die Besuche-
rinnen und Besucher mit 
kühlem Wein und „Mun-
gelscher“ in der Pause 
bewirtete.

 30. Juli - Wandersommer an der Kreuzka-
pelle mit dem Beckelemer Carneval Club

Korrektur!
Der Wandersommer mit dem Beckelemer Carneval Club findet am 
Sonntag, 30. Juli 2017 an der Kreuzkapelle auf dem Wißberg in Gau-
Bickelheim statt (nicht am 30. August).
Wir laden Sie ein, mit uns den schönem Ausblick bei Wein, herzhaften 
Speisen und leckerem Kuchen zu genießen. Beginn: 11:00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen, der BCC.
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Gumbsheim

TTC 1975 Gumbsheim e.V.

Siefersheim

Spvgg Siefersheim
Rennschnecken bei den 

„24 Stunden von Rheinland-Pfalz“
Am Samstagmorgen, 17. Juni, startete zum 5. Mal die Wanderung „24 
Stunden von Rheinland-Pfalz“.
Start und Ziel der drei Schleifen war wieder der Wandermarktplatz in 
Hennweiler. Die Gesamtstrecke betrug 73 km und war in drei Schleifen 
zu absolvieren:
1. Tagesschleife 32 km bei 593 Höhenmetern
2. Dämmerungsschleife 23 km bei 607 Höhenmetern
3. Nachtschleife 18 km bei 427 Höhenmetern
Von den 444 angemeldeten Wanderern schafften 150 alle drei Schlei-
fen. Unter diesen Finishern waren auch drei Rennschnecken aus Sie-
fersheim:
Sabine Korffmann und Sandra Wirth, die dieses Abenteuer zum zwei-
ten Mal bestanden haben und Ernst Back, der alle fünf bisherigen 
Wanderungen erfolgreich mitgelaufen ist.

Mountainbike-Gruppe
Am Sonntag, 30.07.2017 bietet die Mountainbike-Gruppe vom SpVgg 
um 10:00 Uhr auf dem Siefersheimer Sportplatz einen 2-stündigen 
Workshop als Fahrsicherheits- und Techniktraining an. Alle interessier-
ten Mountainbiker vom Einsteiger bis zum Profi sind dazu recht herz-
lich eingeladen gemeinsam an ihrer Fahrtechnik zu arbeiten. 
Im Anschluss werden wir bei einer Ausfahrt versuchen das Gelernte in 
die Tat umzusetzen. Der Workshop ist kostenlos.
Anmeldungen bitte an: dieter_luger@gmx.de.

Stein-Bockenheim
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Wendelsheim

AWO Wendelsheim
Jahresausfug

Achtung Termin Änderung: Hallo liebe AWO Mitglieder und Freunde 
der Arbeiterwohlfahrt, aus Verkosten- und Besichtigungsgründen 
muß unser Jahresausflug auf den Donnerstag, den 7. September 17 
Abfahrt um 09.00 Uhr in den schönen Odenwald vorverlegt werden. 

WendelsheimWöllstein
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WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Studienstart im Finanzamt Bingen-Alzey
222 Nachwuchsbeamte starten  

dreijähriges duales Studium
Insgesamt 222 Nachwuchsbeamte haben am 3. Juli 2017 das Stu-
dium zum Diplom-Finanzwirt (FH) mit einer vierwöchigen Praxisphase 
bei einem der 23 rheinland-pfälzischen Finanzämter begonnen, davon 
8 im Finanzamt Bingen-Alzey.
Der duale Studiengang, der Praxis und Theorie miteinander verbin-
det, dauert drei Jahre. Fachstudien an der Hochschule für Finanzen in 
Edenkoben/Pfalz und Praxisphasen im Finanzamt wechseln sich ab. 
Damit bietet die Steuerverwaltung eine Alternative zum klassischen 
Studium. Vorteil hierbei: Die Studierenden verdienen vom ersten Tag 
an mit monatlich rund 1.050 Euro ihr eigenes Geld und kommen als 
angehende Beamte zudem in den Genuss einer privaten Krankenver-
sicherung.
Rund 300 Ausbildungs- und Studienplätze vergibt die rheinland-pfäl-
zische Steuerverwaltung pro Jahr. Neben den 220 Studienplätzen zum 
Diplom-Finanzwirt (FH) und 5 zum Verwaltungsinformatiker, bieten die 
Finanzämter auch 75 Ausbildungsplätze für die zweijährige Ausbil-
dung zum Finanzwirt (Ausbildungsstart: 1. Oktober).
Bewerbungen für das Studium oder die Ausbildung im Jahr 2018 kön-
nen bereits jetzt online unter www.jobs.fin-rlp.de erfolgen.
Durch Praktika können Schüler mehr über die vielfältigen Aufgaben 
eines Finanzamts und die Berufsaussichten erfahren. Auskunft erteilt 
die Geschäftsstelle des Finanzamts unter Tel. 06721/706-14056.
Weitere Infos, insbesondere zu Ausbildungsmessen oder Schnupper-
tagen unter: www.facebook.com/Finanzverwaltung.

Die Feldwespe - zu Unrecht verfolgt
Zurzeit ruft kaum eine Tiergruppe so heftige Reaktionen hervor wie 
unsere heimischen Wespen. Dabei sind es nur die Deutsche Wespe 
und die Gemeine Wespe, die sich über unsere Kaffeetafel hermachen 
und deren Nester mitunter als störend empfunden werden.
Zu Unrecht wird aber auch die Feldwespe als Unruhestifter abgestem-
pelt. Obwohl sie menschliche Nahrung nicht anrührt, sondern Insekten 
jagt, wird sie aufgrund ihres Aussehens mit den lästigen Verwandten in 
einen Topf geworfen.
Feldwespen sind aber gut am schlanken Körperbau und vor allem den 
im Flug herunterhängenden langen Hinterbeinen zu erkennen.
Der Feldwespe wird zum Verhängnis, dass das Nest nicht so gut 
verborgen ist wie das ihrer Verwandten. Dabei unterscheidet es sich 
deutlich: Es hängt oft frei und nicht im Dunkeln. Es besteht aus einer 
offenen Wabe, deren Zellen klar erkennbar sind. Dort sitzen häufig 
mehrere Feldwespen, die das Nest mit intensivem Flügelschwirren 
kühlen.
Der Feldwespenstaat, der meist nur 30 Arbeiterinnen umfasst, ist 
selbst im unmittelbaren Nestbereich nicht aggressiv. Zwar empfiehlt 
sich auch hier ein Sicherheitsabstand, der NABU ruft aber dazu auf, 
immer zu prüfen, um welche Wespenart es sich handelt und Feldwes-
pennester nicht zu entfernen, da dies fast immer überflüssig ist.
Wer mehr über Wespen, Bienen und Hornissen erfahren möchte, kann 
die Broschüre „Kein Grund zur Panik“ gegen Einsendung von 4 Brief-
marken à 70 Cent bei der NABU Regionalstelle Rheinhessen-Nahe, 
Langgasse 91, 55234 Albig bestellen.
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